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Bürgermeisterwahl 
14. März 2010 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am kommenden Sonntag, 14. März 2010, sind Sie aufgerufen, 

den Bürgermeister von Weingarten (Baden) 
zu wählen. 

Mit der Ausübung Ihres Wahlrechts haben Sie die Möglichkeit, die Politik unserer 

Gemeinde für die kommenden Jahre entscheidend mitzubestimmen. 

Gehen Sie daher am Sonntag zur Wahl, denn für einen Demokraten sollte 

Wahlrecht auch Wahlpflicht 
bedeuten. 

Wahlzeit ist von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Um einen reibungslosen Wahlablauf zu gewährleisten, bitten wir die Wahlberechtigten, 

die Wahlberechtigungskarte mitzubringen. 

Bewerbervorstellung 
Am heutigen 

Donnerstag, 11. März 2010, findet um 20.00 Uhr 
in der Walzbachhalle 

die Vorstellung der Bewerber um das Amt des Bürgermeisters statt. 

Hierzu laden wir die Bevölkerung nochmals recht herzlich ein. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
zur Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der 

Wahl des Bürgermeisters 
am 14. März 2010 

Am Sonntag, dem 14. März 2010, um 19.00 Uhr, findet in der Walzbachhalle, eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschus- 
ses statt. 

Einziger Tagesordnungspunkt: 
Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters 

Jedermann hat Zutritt. 

Weingarten (Baden), den 11. März 2010 

Fritscher, stellvertr. Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

NOTRUFE: 
Rettungsleitstelle Karlsruhe  19222 
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19292 
ADAC-Notruf Karlsruhe   0721/816666 
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr) 
Polizeiposten Weingarten   2347 
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt 0721/96718-0 
(Überfall / Verkehrsunfall) 

Notruf 110 
Feuer 112 
ARZTDIENST: 
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallpra- 
xis Bruchsal 
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhal- 
lenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis 
Folgetag 7.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr 
Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen: 
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 
Uhr. - An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 
Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresse wie bisher: Notfallpraxis 
Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292. 
Sprechstunde für ambulante Notfälle: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 - 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in 
Blankenloch, 
Adresse: Gymnasiumstr. 2 a, 19292. 
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Wein- 
garten, Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- 
und Krankenpflege, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- 
und Angehörigengruppen, Schulung und Anleitung (Termine nach 
Vereinbarung) 
Pflegeberatung und -Organisation Tel. 07244-94111 
Pflegeüberleitung Krankenhaus Tel. 016096652010 
Pflegenotruf (24 Stunden) Tel. 01727210078 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle Stutensee-Blan- 
kenloch: Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH) und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: 
montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr Kontaktcafe 
„Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung jeden 2. 
und 4. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr in der Sozial- 
station Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung) 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 0175-8066219 
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags 
SenioAKT/V mobile Pflege GmbH Tel. 07244 / 74 11 189 
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose 
Beratung Angehöriger 
Ansprechpartener: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz 
Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222 

AWO-Sozialstation Weingarten: 
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“: 
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle- 
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, 
Tel. 07244-70540 
Pflegedienstleitung HerrSuska, Mobil: 0162/2511212 
Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfirmann, 
Tel. 07244/6098989 
Kinderbetreuung des Familienzentrums „Allerdings“: 
Die Vermittlungsstelle ist erreichbar: Montag bis Samstag zwi- 
schen 8.00 und 20.00 Uhr, Tel. 0172/1045685 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 
Uhr; Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und 
Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 
Uhr. Kinderklinik Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnkli- 
nik), Tel. 0721/9743310. 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 
11.00 bis 12.00 Uhr: 
13./14.03.: Dr. Andreas Klug, Weißhoferstr. 65-67, Breiten, 
Tel. 07252/958282 
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen 
für Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer 
Tel. 0721/495566 (automatische Ansage). 
DROBS - Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land- 
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren 
e.V, Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 
07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 bis 13.00 und 14.00 
bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) 
Montag und Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Rose, Informationen im Internet: www. 
hospiz-arista.de 
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst von Samstag, 13.03.2010, bis 
Freitag 19.03.2010, 8.30 Uhr 
Samstag, 13.03.: Blumen-Apotheke, Blankenloch , 
Sonntag, 14.03.: St.-Martin-Apotheke, Jöhlingen 
Montag, 15.03.: Hardt-Apotheke, Hochstetten 
Dienstag, 16.03.: Markt-Apotheke, Weingarten 
Mittwoch, 17.03.: Badenia-Apotheke, Spöck 
Donnerstag, 18.03.: Damian-Apotheke, Bruchsal 
Freitag, 19.03.: Goethe-Apotheke, Bruchsal 

Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Weingarten 
Störung Strom: Telefon 0800/3629477 
Störung Gas: Tel. 0180/2056229 
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 
0180/5888150 
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen! 
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen! 
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Markus Walch erhält zum fünften Mal in Folge den 
Sportler-Ehrenteller in Gold der Gemeinde 
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Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten 

Bei der Sportlerehrung im Turmzimmer des Rathauses wurden am vergangenen Freitag 151 Sportler für 
ihre hervorragenden sportlichen Leistungen im Jahr 2009 von Bürgermeister Klaus-Dieter Scholz 
ausgezeichnet. Um den erfolgreichen Sportlern zu applaudieren, fanden sich im Publikum stolze Eltern, 
Betreuer und Gemeinderäte ein. 

Durch diese Ehrung soll die Bedeutung der Vereinsarbeit als Grundlage für die Entwicklung von 
Talenten und Fähigkeiten, aber auch für die soziale Atmosphäre in unserer Gemeinde hervorgehoben 
werden, so Bürgermeister Klaus-Dieter Scholz. 
Erstrebenswert sind nicht nur Spitzenleistungen im Sport. Sie seien zwar für denjenigen, der sie erringt, 
ein Beweis seiner Leistungsfähigkeit, aber auch wer keine Spitzenleistungen anstrebt, profitiere von 
sportlicher Betätigung, so führe beispielsweise die gesündere Lebensweise zu mehr Lebensfreude, fuhr 
Scholz fort. 
Ein herzlicher Dank galt den Vereinsvorständen, Übungsleitern und Trainern, ohne deren 
ehrenamtliches Mitwirken effektive Vereinsaktivitäten nicht möglich wären. 
Viele Stunden haben die geehrten Leistungssportlerinnen und Leistungssportler mit ihrer sportlichen 
Betätigung verbracht und darüber hinaus mit Erfolgen auch die Gemeinde Weingarten überregional 
positiv vertreten. Die Anerkennung der harten Trainingsarbeit und der eisernen Disziplin soll an 
diesem Abend ausgesprochen werden. 

Die Auszeichnungen im Einzelnen: 

Mit der Jugendmedaille in Bronze wurden ausgezeichnet: 
B-Junioren der Fvgg - für die Erringung der Meisterschaft in der Kreisstaffel und den Aufstieg 
in die Kreisliga 
Lena Müller, Natascha Elxnath, Isabel Kuper und Carolin Richter vom TTC für den 2. Platz bei 
der Badischen Mannschaftsmeisterschaft 
Michelle Braun von der Fvgg - Abteilung Judo - für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft U12 
Yelda Gözel von der Fvgg - Abteilung Judo - für den 2. Platz bei der Kreismeisterschaft U10 
und den 3. Platz bei der Nordbadischen Meisterschaften U10 
Siska Schumacher von der Fvgg - Abteilung Judo - für den 2. Platz bei der Kreismeisterschaft 
U10 und den 2. Platz bei der Nordbadischen Meisterschaft U10 
Dragana Cvetkovic von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für die dreimalige Erringung des 
Bezirksmeistertitels über 50m, 100m und 200m Brust 

- Julia Fäcks von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für die dreimalige Erringung des 
Bezirksmeistertitels über 50m und 200m Rücken und 100m Lagen 
Jost von den Driesch und Merlin Thielemann von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für den 3. 
Platz beim Badischen Finale des Deutschen Mannschaftswettbewerbs Schwimmen der Jugend 
Nora Beke vom TTC für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft Schüler und Jugend im C- 
Schülerinnen Doppel 
LucaS Schwärzl vom TTC für den 2. Platz bei der Badischen Einzelmeisterschaft der B+C 
Schüler 
Jan Ebentheuer-Barcelo vom TTC für die zweimalige Erringung des Kreismeistertitels Schüler 
und Jugend im B-Schüler Einzel und Doppel 
Fabian Elxnath vom TTC für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft Schüler und Jugend im B- 
Schüler Doppel und den 3. Platz bei der Badischen Einzelmeisterschaft B+C Schüler im B- 
Schüler Doppel 
Isabel Kuper vom TTC für 1. Plätze bei Kreismeisterschaften und den 3. Platz bei der Badischen 
Einzelmeisterschaft der Schülerinnen Doppel U15 
Natascha Elxnath vom TTC für 1. Plätze bei Kreismeisterschaften und den 3. Platz bei der 
Badischen Einzelmeisterschaft U15 Doppel 
Paul Benkewitz und Luis Piepka vom TTC für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft der Schüler 
und Jugend im Jungen B Doppel 
Pascal Eisenmann vom TTC für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft Schüler + Jugend im 
Jungen A Doppel und den 2. Platz bei der Badischen Einzelmeisterschaft der Schüler + Jugend 
im Jungen Mixed U18 
Steffen Aulenbach vom Judo Club für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft U10 
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Kim Walschburger vom MTV Karlsruhe für den 2. Platz bei der Badischen Meisterschaft im 80m 
Hürdenlauf und den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft im Siebenkampf 
Jan Baudendistel vom SV Germania für den 1. Platz bei der Bezirksmeisterschaft, griech.-röm., 
A-Jugend 
Tim Kurzenhäuser vom SV Germania für den 1. Platz bei der Bezirksmeisterschaft, griech.-röm., 
D-Jugend 
Etienne Wyrich vom SV Germania für den 2. Platz bei der Landesmeisterschaft, griech.-röm., C- 
Jugend (zugleich auch Bezirksmeister in seiner Klasse im Freistil) 
Arian Güney vom SV Germania für den 2. Platz (griech.-röm.) und den 3. Platz (Freistil) bei der 
Landesmeisterschaft, C-Jugend 
Julian Hoffmann vom SV Germania für den 2. Platz bei der Landesmeisterschaft, Freistil, D- 
Jugend (zugleich auch 3. Platz bei der Bezirksmeisterschaft, griech.- röm., D-Jugend) 
Dominik Ringwald vom SV Germania für den 3. Platz bei der Landesmeisterschaft, griech.-röm., 
E-Jugend 
Nico Trautwein vom SV Germania für zweimalige Erringung des Landesmeistertitels, griech.- 
röm. und Freistil, E-Jugend 
Melina Baudendistel vom SV Germania für zwei 3. Plätze bei der Baden-Württembergischen und 
Hessischen Landesmeisterschaft der weiblichen Jugend 

Mit der Bronzemedaille wurden ausgezeichnet: 
1. Herren-Mannschaft vom TTC für die Mannschaftsmeisterschaft der Bezirksliga Herren 
Markus Gierich, Angelika Knoll und Christian Müller vom Schützenverein für den 1. Platz in der 
Kreisliga Luftgewehr 
1. Herren-Mannschaft des TSV - Abteilung Volleyball - für den 1. Platz in der Bezirksliga Herren 
und den Aufstieg in die Landesliga Nordbaden 
Alexander Spitz von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für die sechsmalige Erringung des 
Bezirksmeistertitels über 50m und 100m Schmetterling, 50m, 100m, 200m und 400m Freistil 
Benjamin Schaller von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für den 3. Platz bei der Badischen 
Meisterschaft über 50m Brust und die viermalige Erringung des Bezirksmeistertiels über 50m 
und 100m Brust sowie 100m und 200m Lagen 
Markus Klinder von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für die viermalige Erringung des 
Bezirksmeistertitels über 100m und 200m Schmetterling sowie 200m und 400m Freistil 
Tobias Lauber von der Fvgg - Abteilung Schwimmen - für die siebenmalige Erringung des 
Bezirksmeistertitels über 50m Schmetterling, 50m, 100m und 200m Rücken, 50m und 100m 
Freistil und 100m Lagen 
Kevin Valentin vom TTC für den 2. Platz bei der Badischen Meisterschaft Jungen U18 und die 
zweimalige Erringung des Kreismeistertitels Schüler und Jugend 
Marcel Eisenmann vom TTC für die zweimalige Erringung des Kreismeistertitels im Herren S- 
Einzel und Junioren Einzel 
Melina Tränkle vom TSV - Abteilung Turnen - für den 2. Platz bei der Badischen Meisterschaft 
im Jahn 6-Kampf Junioren 

Mit der Jugendmedaille in Silber wurden ausgezeichnet: 
Die Mädchenmannschaft SGW light vom TSV - Abteilung Turnen - für den 1. Platz bei der 
Badischen Meisterschaft 

- Johannes Niemesch vom SV Germania für die zweimalige Erringung des Landesmeistertitels 
griech.-röm. und Freistil, C-Jugend 
Lukas Gilpert vom SV Germania für den 1. Platz (griech.-röm.) und den 2. Platz (Freistil) bei der 
Landesmeisterschaft, D-Jugend 
Kevin Schellin vom SV Germania für die zweimalige Erringung der Nordbadischen 
Landesmeisterschaft, griech.-röm. und Freistil, A-Jugend 
Luisa Niemesch vom SV Germania für den 2. Platz bei der Deutschen Meisterschaft der 
weiblichen Jugend 
Maike Enderle vom TSV - Abteilung Turnen - für den 1. Platz bei der Badischen und 
Nordbadischen Meisterschaft, AK 9 
Alexander Braun von der Fvgg - Abteilung Judo - für den 1. Platz bei der Badischen und 
Nordbadischen Meisterschaft U17 
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- Julius Mäkiö von der Fvgg - Abteilung Judo - für den 1. Platz bei der Badischen 

Landesmeisterschaft U17 und den 3. Platz bei der Nordbadischen Meisterschaft U17 

Mit der Silbermedaille wurden ausgezeichnet: 
Daniela Dutzi vom SV Germania für den 3. Platz bei der Baden-Württembergischen 
Meisterschaften der Frauen 
Felicitas Langendörfer vom SV Germania für den 3. Platz bei der Hessischen 
Landesmeisterschaft der weiblichen Jugend 
Eric Ritter vom SV Germania für den 1. Platz bei der Nordbadischen Landesmeisterschaft, 
Freistil, A-Jugend 
David Hirsch vom SV Germania für den 2. Platz bei der Landesmeisterschaft, griech.-röm., 
Junioren 
Ralf Windbiel vom SV Germania für den 2. Platz bei der Landesmeisterschaft, griech.-röm., 
Senioren 

Mit dem Silberteller wurden ausgezeichnet: 
Michael Scherer vom Taekwondo Club Ilyo e.V für den 1. Platz bei der Badischen Poomsae- 
Meisterschaft und den 2. Platz bei der Baden-Württembergischen Poomsae-Meisterschaft 
Eva Ritter vom SV Germania für den 3. Platz bei der Deutschen Meisterschaft der Frauen 
Alisia Nagel vom TSV - Abteilung Turnen - für den 1. Platz bei der Badischen Meisterschaft der 
Juniorinnen, 4 x 400m Staffel 

Mit dem Silberteller für die Mannschaft und Altsilbermedaillen für jeden Sportler wurden 
ausgezeichnet: 

Daniela Musial, Christin Bielig, Isa Mildenberger, Elena Schäfer, Marina Zivkovic, Mirjam Nagel, 
Linda Pitzer, Rahel Zwalla, Saskia Seiwert, Martina Kirchner und Sabine Ebert von der 1. 
Damenmannschaft des TSV - Abteilung Volleyball - für den 1. Platz in der Landesliga und dem 
Aufstieg in die Verbandsliga 
Christina Lehner, Michalea Lakes, Nadine Rüssel, Mareike Hartmann, Patrick Baumer, Marcell 
Polan, Kai Hartmann, Tobias Wendling, Victoria Pfann, Reimo Schaupp von der TGW 
gemischten Mannschaft vom TSV - Abteilung Turnen - für den 1. Platz bei der Badischen 
Meisterschaft 
Renate Hager, Birgit Rolli, Elke Hauswirth, Elke Tränkle, Cosmia Streich, Yvonne Spohrer, Heike 
Horn, Tanja Rill, Myriam Schira, Uta Jeger-Lautenschläger, Silke Zeh, Claudia Enderle von der 
TGW Mannschaft 25+ vom TSV - Abteilung Turnen - für den 3. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft 

Den goldenen Ehrenteller und damit die höchste zu vergebende Auszeichnung der Gemeinde 
Weingarten erhielt: 

Markus Walch vom TSV - Abteilung Turnen - für den 1. Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften im Jahn 9-Kampf 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 

Bürgermeisterwahl 

14. März 2010 

Am 14. März 2010 findet die Wahl des Bürgermeisters statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Jeder Wähler hat 
nur eine Stimme. Ein Musterstimmzettel ist nachstehend abge- 
druckt. 

Amtlicher Stimmzettel 
für die Wahl des/der 

Bürgermeisters/Bürgermeisterin in Weingarten (Baden) 
am Sonntag, den 14. März 2010 

Bitte bexeichnwi Sie die Person, deren Namen Sie in die freie Zeile eintragen, 
zweifelsfreufurch Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift und 
nötigenfalls durch weitere Angaben. 

Briefwahlunterlagen für die Bürgermeisterwahl am Sonntag, 
den 14. März 2010, werden nur bis Freitag, den 12. März 2010, 
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), 
Zimmer 1, ausgegeben. Diese Unterlagen können schriftlich 
oder mündlich (jedoch nicht fernmündlich) beantragt werden. 
Sie finden hierzu auch auf der Rückseite der Wahlbenach- 
richtigungskarte einen entsprechenden Antrag, den Sie nur 
noch ausfüllen und unterschreiben müssen. 

Wir bitten jedoch zu beachten, dass an einen anderen als den 
Wahlberechtigten persönlich Briefwahlunterlagen nur ausge- 
händigt werden dürfen, wenn die Berechtigung zum Empfang 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. 

Briefwahlunterlagen können auch über die Homepage der 
Gemeinde (www.weingarten-baden.de) per Internet beantragt 
werden. 

Die Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, 14. März 
2010, 18.00 Uhr, (Ende der Abstimmungszeit) im Rathaus, 
Zimmer 3, eingegangen sein. Es wird daher empfohlen, Wahl- 
briefe am Freitag, den 12. März 2010 und Samstag, den 
13. März 2010 nicht mehr in die Postbriefkästen, sondern in 
den Rathausbriefkasten einzuwerfen. 

***** 

Bekanntgabe des Wahlergebnisses: Zur Ermittlung und Fest- 
stellung des amtlichen Wahlergebnisses tritt der Gemeinde- 
wahlausschuss am Sonntag, den 14. März 2010, um 19.00 Uhr 
in der Walzbachhalle zusammen. 

Die ab ca. 18.30 Uhr eingehenden vorläufigen Zwischenergeb- 
nisse werden in der Walzbachhalle auf einer Großleinwand 
präsentiert. 

Darüber hinaus wird ab ca. 19.00 Uhr folgende Infor- 
mationsmöglichkeit eingerichtet: 

Internet: www.weingarten-baden.de 

V MNO Pflegeberatung im 
V Rathaus Weingarten 

Die Pflegeberatung der Sozialstation Stutensee-Weingarten im 
Wechsel mit der AWO findet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten statt. 
Der nächste Termin ist Dienstag, 23. März 2010. 
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und 
begleitet Sie, 

- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege 
informieren möchten. 

- wenn Sie sich überlastet fühlen. 
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der 

Rehabilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären 
müssen. 

- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten. 

- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf 
und das Verfahren informieren wollen. 

- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflege- 
situation haben. 

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und 
ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen. 

- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstüt- 
zung und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen. 

- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 
Selbsthilfegruppen informieren möchten. 

Unter der Nummer 07244/94111 können Sie jederzeit anru- 
fen und einen Termin vereinbaren. 

Verkehrswidriges Parken auf 
Schwerbehindertenparkplätzen 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass es Unbe- 
rechtigten nicht erlaubt ist, auf ausgewiesenen Schwerbehin- 
dertenparkplätzen zu parken. Dies stellt eine Verkehrsordnungs- 
widrigkeit dar und beeinträchtigt die berechtigten Personen 
erheblich in ihrer Bewegungsfreiheit. Schwerbehindertenpark- 
plätze dürfen nur von Personen mit Schwerbehindertenausweis 
mit Merkzeichen „aG“ (außergewöhnlich gehbehindert) und ent- 
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sprechendem Parkausweis benutzt werden. Die missbräuchli- 
che Nutzung dieser Parkplätze wird mit einem Verwarnungsgeld 
in Höhe von 35,- € bestraft. 

Ferienbetreuung für Grundschüler 
Termine 2010 
Die Gemeinde Weingarten beabsichtigt auch dieses Jahr 
wieder in Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein 
Bruchsal eine Ferienbetreuung für Grundschüler (ab sechs 
Jahren) in den Schulferien anzubieten. 

Nachfolgend aufgeführt erhalten Sie die Termine für 2010: 

Osterferien: 6. - 9. April 2010 (4 Tage) 
Pfingstferien: 25. - 28. Mai 2010 (4 Tage) 
31. Mai - 4. Juni 2010 (4 Tage) 
Sommerferien: 23. - 27. August 2010 (5 Tage) 
30. August - 3. September 2010 (5 Tage) 
6.-10. September 2010 (5 Tage) 
Herbstferien: 2. - 5. November 2010 (5 Tage) 

jeweils von 7.30 - 13.30 Uhr in den Räumlichkeiten der 
Kernzeitbetreuung (Bahnhofstr. 3). 
Die Betreuung kostet für eine Woche 55,- Euro bzw. 48,- 
Euro für vier Tage (12,- Euro am Tag; auch tageweise 
Anmeldungen sind möglich). 
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 702061 oder per Mail: m.ludwig® 
weingarten-baden.de 

Gemeinde Weingarten 

(Baden) 

Bürgermeisteramt 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht für das Freibad ab 
der kommenden Saison, Mai bis September 2010, einen 

Kioskbetreiber 

Wir erwarten im direkten Kontakt zu unseren Badegäs- 
ten ein stets freundliches Auftreten sowie einwandfreien 
Umgang mit den von Ihnen angebotenen Speisen und 
Lebensmitteln. Außerdem sollten Sie Freude am selbstän- 
digen Organisieren und Planen des Tagesablaufes und 
den damit verbundenen Besorgungen und Vorbereitungen 
haben. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich mit dem Kiosk im 
Walzbachbad selbst zu verwirklichen und eigene Ideen ein- 
zubringen. Sie haben viele Gestaltungs- und Entwicklungs- 
möglichkeiten bei der Leitung des Kioskbetriebes. Falls 
gewünscht, besteht z.B. die Möglichkeit, der Bewirtschaf- 
tung nach außen für die Besucher der Minispielfeldanlage, 
des Abenteuerspielplatzes oder auch anderen Gästen. 
Falls Sie sich angesprochen fühlen und wir Ihre Neugierde 
geweckt haben, kontaktieren Sie bitte Frau Henkele unter 
der Telefonnummer 07244/7020-33, damit alles Weitere im 
persönlichen Gespräch geklärt werden kann. 

Sprechzeiten Bürgermeisteramt 

Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag 14.00-18.00 Uhr 

Erweiterte Öffnungszeiten des Melde-, Pass- und Sozialamtes 
täglich ab 7.30 Uhr 
Tel. 7020-0 

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de 
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de 
Homepage: www.weingarten-baden.de 
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Diese Woche in Weingarten 

11.03. : Bewerbervorstellung um das Amt des Bürger- 
meisters um 20.00 Uhr in der Walzbachhalle 

13.03. : 3. Vorstellung Weingartener Theaterkiste „Isidor 
wird Nachtgespenst“ im ev. Gemeindehaus 

13.03. : 75. Jubiläum Winzergenossenschaft in der Walz- 
bachhalle 

14.03. : Bürgermeisterwahl, 
Wahlzeit von 8.00 bis 18.00 Uhr 

14.03.: 4. Vorstellung Weingartener Theaterkiste 

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten 
(Baden) 

"Gemeinsam in Sachen Sicherheit: 

Farbschmierereien - Zeugen gesucht 
In zurückliegender Zeit kam es wieder verstärkt zu Farb- 
schmierereien an Verkehrszeichen, Stromkästen, öffentli- 
chen Gebäuden und an Hauswänden. 
Die Kosten für die Entfernung solcher „Graffitis“ sind erheb- 
lich. 
Schwerpunkt der Schmierereien waren das „Unterdorf“ 
und das Gewerbegebiet Kehrwiesen. Dort wurden an zahl- 
reichen Stellen hauptsächlich die Buchstaben- und Zah- 
lenkombinationen „RW09“ in verschiedenen Farben und 
Größen aufgesprüht. 
Wer in diesem Zusammenhang verdächtige Wahrnehmun- 
gen gemacht hat oder sonst sachdienliche Hinweise auf 
die Verursacher geben kann, möchte sich bitte mit dem 
Polizeiposten Weingarten, Tel. 07244/2347, oder dem Poli- 
zeirevier Karlsruhe-Waldstadt, Tel. 0721/967180 in Verbin- 
dung setzen. 

Gemeinde-Bibliothek 
Weingarten qüFhq 

(im Untergeschoss der Turmbergschule) 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Winteröffnungszeiten der Recyclinganlage 
Dornig vom 01.11.2009 - 31.03.2010 
Montag - Donnerstag: 07:30 - 16:00 Uhr 
Freitag: 07.30 - 14.30 Uhr 
Samstag: 10.00 -12.00 Uhr 
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Natur- 
bruch (0-45 mm), Pflastersplitt, Mutterboden. 

Standesamtsnachrichten 

Geburten: 

24.01. : Henriette Alexandra, Eltern: luliana Scherf geb. 
Marcu und Konstantin Scherf, Am Alten Friedhof 6 

03.02. : Ben, Eltern: Daniela Rosenberger geb. Röth 
und Ralf Rosenberger, Uhlandstraße 9 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Treffpunkt 60 plus/minus 

Montag, 15.03.2010, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff. 
Dienstag, 16.03.2010, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Saal, Lui- 
senstr. 1, Bruchsal: 
Cicero, De Natura Deorum - bedeutendstes Zeugnis antiker 
philosophischer Theologie. 
Beitrag 4,- Euro. 
Mittwoch, 17.03.2010, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: 
Versöhnt mit sich und seiner Familie alt werden. Über wich- 
tige „Ordnungen“ in den Familiensystemen. 
Beitrag 6,- Euro. 
Donnerstag, 18.03.2010, 9.30 Uhr: Seniorenwanderung 
des TSV. Siehe dazu Vereinsnachrichten. 
Donnerstag, 18.03.2010, 14.30 Uhr, DRK-Heim: Senioren- 
nachmittag. 
Mittwoch, 24.03.2010, 14.30 Uhr: Weinprobe im Haus 
Edelberg. Siehe dazu Artikel in dieser Ausgabe. 
Jeden Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer 
Fachkraft, Funktionstraining in der Schule im E-Bau. 
Jeden Dienstag Fahrt mit dem Bus nach Bad Langen- 
brücken zur Warmwassergymnastik in der Siegel-Therme. 
Auskünfte zum Funktionstraining und der Wassergymnastik 
bei Frau Langendörfer, Tel. 07244/2444. 
Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz. 
Jeden Freitag, 9.00 Uhr: Gymnastik in der Kleiberit-Arena. 
Kosten 2,- Euro. TSV-Mitglieder frei. 
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. 

Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Bacher, Tel. 1780, oder Frau Friedrich, Tel. 2502. 

Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helfe- 
rinnen und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- 
oder Fahrdienste). Auskünfe erteilen Frau Streit, Tel. 8482, 
oder Frau Flor, Tel. 737279, jeweils montags und donners- 
tags von 9.00 bis 10.00 Uhr. 

Tagespreis-Wert 40,- € 36,- € 
Tagespreis-Wert 80,- € 68,- € 
Tagespreis-Wert 160,-€ 128,-€ 
Tagespreis-Wert 260,-€ 195,-€ 

Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt. 

Familienkarte: 2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 € 

2 Erwachsene + 
2 und mehr Kinder 6,50 € 

* Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Behinderte ab 50 %, 
Sozialhilfeempfänger mit entsprechender Bescheinigung, 
Personen bis 27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer 
allgemeinbildenden Schule/Hochschule 

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelas- 

sen! 

Kursangebote: 
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 
Uhr) In den Sommermonaten während der Freibadsaison redu- 
zierte Öffnungszeiten. 

Liebe Bade- und Saunagäste! 
Am 27.03.2010 findet im Walzbachbad das Mitternachts- 
schwimmen statt. An diesem Tag sind Schwimmen und 
Saunieren von 13.00 bis 24.00 Uhr möglich. Alle, die am 
späten Abend noch aktiv bleiben wollen, sind herzlich 
eingeladen. Uber Ihren zahlreichen Besuch würden wir uns 
freuen. 
Ihr Schwimmbadteam 

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 

WALZBACHBAD 

WEINGARTEN 

Tel. 706460 

Frühschwimmen 
Montag 
Dienstag 6.30-10.00 Uhr 
Mittwoch 6.30-8.00 Uhr 

allgemeine Badezeit 
nur Vereine 
15.00-21.00 Uhr 
15.00- 21.00 Uhr 
14.00- 15.00 Uhr*** 

14.00 Uhr 
Donnerstag 6.30-8.00 Uhr 
Freitag 6.30-10.00 Uhr 

Frauen, Mutter und Kind 
Wassergymnastik 
nur Vereine 
14.00-21.00 Uhr 
18.00 Uhr Wassergymnastik 

Samstag 13.00-19.00 Uhr 
Sonntag 9.00-15.00 Uhr 
Letzter Samstag im Monat: 
von 13.00-15.00 Uhr Kinderspielnachmittag 

Sauna-Sanarium/Dampfbad 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

15.00-22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
15.00- 22.00 Uhr 
14.00- 22.00 Uhr 
13.00- 19.00 Uhr 
geschlossen 

Gemeinschaft 
Gemeinschaft 
Damen 
Damen 
Herren 
Gemeinschaft 

Eintrittspreise/Tageskarten 
Frühschwimmen Bad Bad erm.* Sauna Sauna erm.** 
2,00 € 2,50 € 1,50 € 8,50 € 7,00 € 

Geldwertkarten: 
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht) 

Verkaufspreis 
19,-€ 
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Tagespreis-Wert 20,- € 
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Verschiedene Themen hatte der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten in seiner Sitzung am 01. März 
2010 auf der Tagesordnung. Die wichtigsten hiervon geben wir nachstehend bekannt: 

Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung geändert 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die aus dem Jahr 20Ö2 stammende Betriebssatzung der 
Wasserversorgung Weingarten auf Empfehlung der Gemeindeprüfungsanstalt in Bezug auf die 
Reduzierung des Stammkapitals von 565.000 € auf 75.000 € abzuändern. 

E-Bau der Turmbergschule wird zu einer Mensa 

Der Gemeinderat hat im Haushaltjahr 2010 Haushaltsmittel in Höhe von 300.000,00 € für die 
Umbauarbeiten E-Bau der Turmbergschule zur Umnutzung in eine Mensa bewilligt. Die vom Ortsbauamt 
erstellten Ausführungsplanungen gehen von einer Kostenschätzung (inkl. Inneneinrichtung) von rund 
284.500,00 € netto aus, sodass die einzelnen Gewerke nun ausgeschrieben werden können. 
Die Planung wurde zuvor eingehend mit der Schulleitung der Turmbergschule und den Fachbehörden 
abgestimmt. Der Gemeinderat hat deshalb einstimmig beschlossen, den E-Bau der Turmbergschule in 
eine Mensa umzubauen und die Verwaltung beauftragt, die Ausschreibung der Einzelgewerke 
vorzunehmen. Die Umbauarbeiten sollen schnellstmöglich vorangetrieben werden, da die Inbetriebnahme 
der neuen Mensa schon zu Beginn für das Schuljahr 2010/2011 sichergestellt werden soll. 

Entwurfsplanung für Erschließungsmaßnahmen im Bebauungsplangebiet Kirchberg- 
Mittelweg vergeben 

Als nächster Schritt zur Realisierung des Baugebiets Kirchberg-Mittelweg nach der im November 2008 
erfolgten Rechtskraft des Bebauungsplans und dem derzeitig laufenden Umlegungsverfahren wurden nun 
seitens des Gemeinderates mit großer Mehrheit die ingenieurmäßigen Entwurfsplanungen für die 
geplanten Erschließungsmaßnahmen an ein Fachbüro vergeben. Die Erschließungsplanungen (Straßen, 
Wassen/ersorgung, Kanalisation) umfassen dabei die Planungsleistungen bis Leistungsphase III HOAI: 
Vor- und Entwurfsplanung. Die dann folgenden weiteren Planungen bis zur Leistungsphase IX 
(Objektbetreuung und Dokumentation) sollen dann im weiteren Verlauf schrittweise vergeben werden. 
Die nun vergebenen Erschließungsplanungen liegen mit 100.000 € ca. um 60.000 € unter dem 
Haushaltsansatz. 

Entschädigung für Feuerwehrkommandant erhöht 

Der Gemeinderat hat in Anbetracht der verantwortungsvollen Tätigkeit und im Hinblick auf die 
vielseitigen Aufgaben einschließlich des erhöhten Verwaltungsaufwands einstimmig beschlossen, die 
Entschädigungssätze für den Kommandanten und seine Stellvertreter zu erhöhen. Zusätzlich wird in die 
neue Entschädigungssatzung die Position eines Gebäudewartes aufgenommen. 

Kein Förderprogramm für schnelles Internet für den ländlichen Raum in Weingarten 

Zu beraten hatte der Gemeinderat über einen Antrag auf von Fördermittel für schnelles Internet im 
ländlichen Raum. Hintergrund hierfür war, dass das Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum im 
Jahresprogramm 2010 ein Sonderprogramm „Breitbandinfrastruktur Ländlicher Raum" ausgeschrieben 
hat. Ziel ist hierbei die flächendeckende Versorgung des ländlichen Raums mit Breitbanddiensten. Dabei 
ist die Förderfähigkeit an ganz bestimmte Kriterien gebunden. Eine Rückfrage beim hierfür zuständigen 
Regierungspräsidium Karlsruhe ergab, dass die Gemeinde Weingarten nicht als ländlich geprägte 
Gemeinde im Sinne der Ausschreibung einzustufen ist. Somit ist festzustellen, dass es für die Bereiche 
Sohl und Sailenbusch aktuell kein Förderprogramm zur Verbesserung der Breitbandversorgung gibt. 
Weingarten ist ansonsten bereits seit der flächigen Einführung der Gasversorgung mit 
Breitbandverkabelung versorgt. 
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Kirchliche Anzeigen 
Dienstag, 16. März 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirchen 

Donnerstag, 11. März 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 

„Haus Edelberg“ 

Freitag, 12. März 
20:00 Uhr ökumenische Bibelwoche im katholischen 

Gemeindezentrum 

Mittwoch, 17. März 
14:30 Uhr u. 
16:00 Uhru. 
17:30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus 
20:00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus 
20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 

Die Kirche ist Montag bis Samstag zwischen 8:30 Uhr und 
12:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet. 

Donnerstag, 18. März 
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 

„Haus Edelberg“ 

Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche 
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angebo- 
ten vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. 

ökumenische 
Hospizgruppe 
Walzbachtal/Weingarten 

Herzliche Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung am 
Mittwoch, 17. März 2010, um 20:00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus in Jöhlingen (Martinussaal). 
Thema: Abschied und Trauer - Wie erlebe ich Trauer, wie gehe 
ich mit meiner Trauer um und welche Hilfen und Unterstüt- 
zungsmöglichkeiten gibt es? 
Einführung: Pfarrer i.R. Wolfgang Werner 
Referent; Hermann J. Bayer, Stuttgart 
Moderation: Dr. Elisabeth Daikeler 

Zu diesem Gesprächsabend sind alle an dem Thema Trauer 
Interessierten herzlich eingeladen. 
Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen wenden Sie 
sich bitte an: 
Martina Mößner, Tel. 07244/5347 oder Gabriele Streit, Tel. 
07244/8482 

Gottesdienste und Veranstaltungei 
der evangelischen Kirche 

Ich sage das im Blick auf vielerlei „Zuordnungen“, die man in 
der letzten Zeit vermehrt in der Öffentlichkeit hören kann: 
Sozialhilfe oder Fürsorge ist keine Sache, die manche Menschen 
brauchen und bekommen müssen und andere nicht. Wir alle 
sind von der Geburt bis zum Tod auf Fürsorge angewiesen, d.h. 
auf materielle, emotionale und geistige Zuwendung - zeitweise 
mehr, zeitweise weniger. Das gehört zu dem Charakter unseres 
Lebens und ohne Fürsorge könnten wir nicht leben. D.h. wir alle 
sind „Sozialhilfe-Empfängerinnen“. Natürlich und hoffentlich 
immer wieder sind wir auch „Sozialhilfe-Geberlnnen“. Wir alle 
leben in einem sozialen Netz - wie schlecht oder gut es auch 
gestaltet ist - und kein Mensch kann sich ohne ein solches Netz 
entwickeln. 
Deshalb gilt: Fürsorge-Abhängigkeit ist der Normalzustand aller 
Menschen! 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, 
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon 

Termine 

Freitag, 12. März 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus 

Sonntag, 14. März 
9:45 Uhr Kindergottesdienst „Regenbogen“ im Gemeinde- 

haus 
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst unter Mitwirkung des Sing- 

kreises in der Kirche - 
Pfarrerin Annegret Lingenberg 
Das Dankopfer ist für die Katastrophenhilfe der 
Diakonie für Chile bestimmt. 
Anschließend Kirchencafe in der Kirche 

Montag, 15. März 
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus 

20:00 Uhr Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus 

Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, 
die auch regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht 
werden. 

Hinweise 
Gottesdienst am 14. März mit Singkreis 
Am kommenden Sonntag wird der Singkreis wieder den Gottes- 
dienst mitgestalten. 
Wir werden vier Lieder aus Taize singen, die auch von Solover- 
sen begleitet werden, gesungen von der Sopranistin Marielle 
Mieden. 

Der Gesprächskreis am 17. März 2010 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus beschäftigt sich mit dem Bekenntnis von Pro- 
fessor Jürgen Moltmann: 
Ich habe keinen GOTT im HIMMEL - das ist was für ENGEL. 
Ich habe einen GOTT auf ERDEN. 
Grundlage des Gespräches ist ein Interview mit Herrn Professor 
Moltmann in der Zeitschrift: chrismon plus baden, H.4, 2009, 
S. 34/37. 
Nähere Auskunft erteilt Herr Hallauer, Tel. 2510. 

30 Jahre Sozialstation Stutensee-Weingarten 
Die Sozialstation Stutensee-Weingarten feiert in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass laden der Vorstand 
und das Gesamtteam alle Einwohner Weingartens und der Stadt 
Stutensee zum Festgottesdienst am Freitag, dem 19. März 
2010, um 18.30 Uhr in die Michaeliskirche in Blankenloch (Orts- 
mitte) ein. Nach dem Gottesdienst gibt ein kleiner Stehempfang 
Gelegenheit für Gespräche und geselliges Beisammensein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team der Sozialstation Stutensee-Weingarten 

ean und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten laden ein 
Montag, 22. März 2010,19.30 Uhr im evangelischen Gemein- 
dehaus 
„Macht euch Freunde mit dem Mammon“ - die Bibel und 
das Geld 
Referent: Dr. Hans Maaß 
Der Finanzskandal, der eine weltweite Wirtschaftskrise ausge- 
löst hat, Korruptionsprozesse gegen international tätige Groß- 
firmen wie auch die neu aufgebrochene Diskussion über Men- 
schen, die angeblich auf Kosten der Allgemeinheit als Hartz-IV- 
Empfänger ein angenehmes Leben führen, zeigt, wie nötig es ist 
darüber nachzudenken, welche Maßstäbe uns die Bibel für den 
Umgang mit Geld an die Hand gibt. Haben jene Finanzmanger 
nicht nach der Weisung Jesu gehandelt, „Macht euch Freunde 
mit dem ungerechten Mammon?“ 
Anhand des Gleichnisses, in dessen Zusammenhang Jesus 
diesen Satz sagte, verschiedener Texte aus der Geschichte des 
frühesten Christentums und der Rolle, die Geld überhaupt in der 
Bibel spielt, soll versucht werden, einen Pfad durch das Dickicht 
der öffentlichen Diskussion zu schlagen. 
Dr. Hans Maaß, nach Gemeindepfarrer- und Schuldekanszeit 
Kirchenrat im EÖK, jahrelang Landeskirchlicher Beauftragter für 
das Christlich-Jüdische Gespräch, 25 Semester Lehrauftrag an 
der PH Karlsruhe. 
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Sonderkonzert 
Musik und Wort - Das kleine Konzert in der Evangelischen 
Kirche Weingarten 
Samstag, 27. März 2010, 20.00 Uhr 
Klavierabend mit Wilfried Lingenberg 
Wilfried Lingenberg war Preisträger bei verschiedenen nati- 
onalen und internationalen Wettbewerben, zuletzt 2009 bei 
der Rocky Mountain Amateur Piano Competition in Colorado 
Springs (USA). Konzertreisen führten ihn unter anderem nach 
England, Russland, in die Niederlande und die USA. 
Er spielt Werke von Clementi, Schubert, Beethoven, Medtner, 
Chopin und eigene Kompositionen. 
Eberhard Blauth, Lesung: Antoine de Saint Exupery, Hymne an 
die Stille 

• 

Jubelkonfirmation und Konfirmation 
Alle Gemeindeglieder, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren 
nicht in Weingarten konfirmiert wurden und an die Jubelkon- 
firmation in Weingarten teilnehmen möchten, sind herzlich zur 
Feier eingeladen. Weil die Konfirmationsdaten dem Pfarramt 
oftmals nicht vorliegen, werden die betreffenden Gemeindeglie- 
der gebeten, Frau Nagel, die Pfarramtsekretärin, möglichst bald 
zu benachrichtigen (Tel. 706450). 
Informationshalber sind nachstehend die Termine der diesjähri- 
gen Konfirmationen aufgeführt: 
Jubelkonfirmation (50, 60, 65, 70 und 75) am 18. April 2010 
Konfirmation am 2. Mai 2010 und am 9. Mai 2010 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Pfarrgemeinderatswahl 
Dieser Sonntag und sein Vorabend stehen im Zeichen der Pfarr- 
gemeinderatswahl. Bitte gehen Sie alle zur Wahl, denn jede 
Stimme zählt! 
Schon wieder ist eine Wahlperiode zu Ende und es ist Zeit, 
denen Danke zu sagen, die sich für dieses Gremium zur Ver- 
fügung gestellt haben. Vier Jahre, wie schnell sind sie vorbei. 
Und es war einiges los, Arbeit genug, die weitgehend im Stillen 
bewältigt wurde. Die Kirchenrenovierung, das Jubiläum der 
Schwesternstation und jede Menge anderer Jubiläen, dazu die 
vielen Selbstverständlichkeiten, die man von den Rätinnen und 
Räten so erwartet. Es kam genug zusammen, auf das die bis- 
herigen Damen und Herren des Pfarrgemeinderates stolz sein 
können. 
Die intensivste Innovation jedoch war die Vorbereitung auf das 
Zusammenwirken in der neu errichteten Seelsorgeeinheit. Dass 
sie jetzt nicht erhalten bleibt, gehört zu den traurigen Erfahrun- 
gen des PGR. 
Eine weitere traurige Erfahrung war das Zerbrechen unserer 
Partnerschaft mit Phara. In beiden Fällen wurden wir von den 
Entwicklungen überrollt. In beiden Fällen gab es gute Zusam- 
menarbeit und die Auslöser der Veränderungen kamen von 
außen. Aber auch damit müssen wir leben. Und leben heißt: wei- 
termachen. Vielleicht ist das die eigentliche Tugend eines Pfarr- 
gemeinderates, die stille, stetige Arbeit, die von Pfarrgemeinden 
in Dekanat und Diözese eigen- bzw. mitverantwortlich geleistet 
werden muss. Diese Arbeit, egal wie leise und reibungslos sie 
sich abspielt, dient einem der Hauptanliegen jeder Pastoral: 
der Integration. Je weniger Streit, je mehr Gelingen miteinander 
möglich wird, umso glaubwürdiger wird eine Gemeinde. Die 
Liebe Christi untereinander in der Praxis zu ermöglichen, ist 
bei allen organisatorischen Aufgaben die eigentliche Aufgabe 
des PGR. Dafür sage ich Ihnen, euch einen herzlichen Dank! 
Alle Mitglieder unserer Pfarrgemeinde aber möchte ich bitten: 
Gehen Sie zur Wahl! 
Frohen Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf 

Freitag, 12. März: 
18:15 Uhr Rosenkranz 
20:00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im Gemeindezentrum 

Samstag, 13. März: 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Gebetsanliegen: Rita Schröder, Friedrich und Eli- 
sabeth Mayer; Ekaterina Urban und Josef Scham- 
berger; Josef Bittier 
Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Wenzel Franek 09.03.2001; Hilda Schneider 
10.03.2007; Rosa Graf 11.03.2009; Margarete 
Mangel 12,03.2002; Hildegard Link 13.03.2005; 
Rita Schröder 13.03.2005; Rosina Konrad 
13.03.2008; Anton Papp 14.03.2000 

Pfarrgemeinderatswahl 2010 - 
Die Öffnungszeiten des Wahllokals sind wie folgt: 

Samstag, 13. März: 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr 

Sonntag, 14. März: 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Sonntag, 14. März - 4. Fastensonntag - Laetare: 
LL: Jos 5,9a. 10-12; Kor 5,17-21; EV: Lk 15,1-3.11-32 
10:00 Uhr Hauptgottesdienst, gemeinsam mit den Erstkom- 

munikanten 
- musikalische Gestaltung durch „Charisma“ 

10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Gemeindezentrum; 
„Der verlorene Sohn“ 

Montag, 15. März: 
19:45 Uhr Vesper in der Schwesternkapelle; anschl. Bibel- 

kreis 

Dienstag, 16. März: 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: Beichte der Erstkom- 

munikanten in der Kirche, anschl. Gewän- 
deranprobe im Pfarrbüro 

18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe (Gebetsanliegen: Gerhard und Elsa 

Schweiß sowie leb. und verst. Angehörige) 

Mittwoch, 17. März: 
09:00 Uhr Rosenkranz 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: Beichte der Erstkom- 

munikanten in der Kirche, anschl. Gewän- 
deranprobe im Pfarrbüro 

Donnerstag, 18. März: 
18:00 Uhr Anbetung 

Freitag, 19. März - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria 

16:00 Uhr Erstkommunion 2010: Beichte der Erstkom- 
munikanten in der Kirche, anschl. Gewän- 
deranprobe im Pfarrbüro 

08:00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 

Samstag, 20. März: (Misereor-KollekteJ 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Gebetsanliegen: Präfekt Ludwig Spohrer, 
Mathilde Duran 
Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Bertha Dichiser 16.03.2000; Susanna Hauswirth 
19.03.2009 

Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag: 
LL: Jes 43,16-21; Phil 3,8-14; EV: Joh 8,1-11 
(MISEREOR-Kollekte) 

10:00 Uhr Hauptgottesdienst 
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Gemeindezentrum; 

Thema: „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 
17:00 Uhr Jubiläumskonzert in der Kirche - 110 Jahre 

Katholischer Kirchenchor Weingarten 
Carl Loewe (1796-1869) Passionsoratorium - 
das Sühneopfer des neuen Bundes 

110-jähriges Jubiläum des katholischen Kirchenchores im 
Jahr 2010 

Die Gründungsurkunde unseres Kirchenchores St. Michael ist 
auf den 3. Juni 1900 ausgestellt. Somit kann unser Chor auf ein 
110-jähriges Bestehen zurückblicken. Durch Höhen und Tiefen 
führte der Weg seit dem Gründungsjahr 1900 bis heute. 
Zum Jubiläum hat sich der Chor seit geraumer Zeit auf ein Kir- 
chenkonzert in der Fastenzeit vorbereitet. 
Zur Aufführung kommt das Passionsoratoriym „Das Sühnopfer 
des neuen Bundes“ von Carl Loewe am Sonntag, 21.03.2010, 
um 17.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Michael. Die Konzer- 
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te unseres Chores erfreuen sich immer wieder großer Beliebtheit 
und wir versprechen Ihnen sicher nicht zu viel, wenn wir Ihnen 
einen schönen Konzertabend in Aussicht stellen. 
Wir laden zu diesem Konzert alle Pfarrangehörigen recht herz- 
lich ein und würden uns freuen, Sie recht zahlreich begrüßen 
zu dürfen. 
Termine/Hinweise 
KöB = Katholische öffentliche Bücherei 
Ausleihe: sonntags nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr 
sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donners- 
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezent- 
rum, Schillerstr. 4. 

Montag, 15. März: 
19:45 Uhr Vesper in der Schwesternkapelle; anschl. Bibel- 

kreis 

Dienstag, 16. März: 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: nach der Beichte findet die 

Gewänder-Anprobe im Pfarrbüro statt 
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 

Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum 

Mittwoch, 17. März: 
14.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: nach der Beichte findet die 

Gewänder-Anprobe im Pfarrbüro statt 
19:30 Uhr Kirchenchor: Chorprobe für Chor, Streicher und 

Orgel in der Kirche 
20:00 Uhr Hospizgruppe Weingarten-Walzbachtal - Vortrag 

im Martinussaal Jöhlingen „Abschied und Trauer“ 

Donnerstag, 18. März: 
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag - 4. Abend im Gemeindezen- 

trum 

Freitag, 19. März: 
16:00 Uhr Erstkommunion 2010: nach der Beichte findet die 

Gewänder-Anprobe im Pfarrbüro statt 
18:00 Uhr Kirchenchor: Chorprobe für Solisten, Streicher 

und Orgel in der Kirche 

Samstag, 20. März: 
08:30 Uhr Fahrradbörse im Kindergarten St. Elisabeth, Schil- 

lerstr. 4 
Veranstalter: Förderverein zur Erhaltung der Pfarr- 
kirche St. Michael, Weingarten e.V. 

13:00 Uhr Kirchenchor: Generalprobe in der Kirche bis 17:30 
Uhr 

Vortrag der Hospizgruppe Weingarten-Waizbachtal 
Die Hospizgruppe Weingarten-Waizbachtal lädt ein zur Veran- 
staltung am Mittwoch, 17. März 2010, um 20:00 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus in Jöhlingen (Martinussaal). 
Thema: Abschied und Trauer - Wie erlebe ich Trauer, wie gehe 
ich mit meiner Trauer um und welche Hilfen und Unterstüt- 
zungsmöglichkeiten gibt es? 
Einführung: Pfarrer i. R. Wolfgang Werner; Referent; Hermann 
J. Bayer, Stuttgart 
Moderation: Dr. Elisabeth Daikeler - Zu diesem Gesprächs- 
abend sind alle an dem Thema Trauer Interessierten herzlich 
eingeladen. Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen 
wenden Sie sich bitte an: Martina Mößner, Tel. 53 47, oder Gab- 
riele Streit, Tel. 8482. 

Fahrradbörse 
Brauchen Sie ein Fahrrad? Die Fahrradbörse ist die günstige 
Gelegenheit für einen Kauf. Termin: Samstag, 20. März im Kin- 
dergarten St. Elisabeth, Schillerstr. 4 - Verkauf von 8:30 Uhr bis 
12:30 Uhr - Annahme von 7:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
Wir verkaufen für Sie: Fahrräder, Roller, Dreiräder, Tretautos etc. 
zu Ihrem Preis und erhalten aus dem Verkaufserlös eine Provisi- 
on zugunsten der Pfarrkirche St. Michael. 
Förderverein zur Erhaltung der Pfarrkirche St. Michael Weingar- 
ten e.V. - Infos, Tel. 22 60 oder Tel. 13 51 

Liebenzeller Gemeinschaft 

Weingarten (innerhalb der Ev. Landeskirche), Jöhlinger Str. 2a 

Sonderveranstaltungen bis April: 
12. März: Männerabend in Staffort mit Klaus Ehrenfeuchter 

„Auch starke Männer haben Schwächen!“ 
(s. auch separate Mitteilung unter „Gemeinde- 
und Vereinsleben“) 

16. April: Vortrag von David Atkinson (Open Doors): „Nord- 
korea - Wo der Glaube an Christus am meisten 
kostet“ 

18. April: Gästegottesdienst „AI guesto“ 
23. April: Frauenfeierabend 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
finden Sie anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“ 

Dienstag 
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis (vierzehntäglich, s. u.) 
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter 

Tel. 55225 

Mittwoch 
15.00 Uhr: Bibelkreis (1 x im Monat, s.u.) 
19.30 Uhr: Gebetsabend 

Donnerstag 
19.30 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ bei Rosenbergers, 

Uhlandstr. 9 

Freitag 
20.00 Uhr: Hauskreis 30+ 

Sonntag 
17.30 Uhr: Gottesdienst (an Ostern Sondertermine) 

Hinweise zu den regelmäßigen Veranstaltungen: 
Mutter-Kind-Kreis: Turnus ist Dienstag in jeder geraden Kalen- 
derwoche; im ersten Quartal am 23.3., 6.4. und 20.4., Abwei- 
chungen werden hier bekannt gegeben 

Bibelkreis-Termine bis Mai: 17.03., 28.04., 26.05. 

Programm Hauskreis 30+ im ersten Quartal: 
12.03. Männerabend in Staffort mit K. Ehrenfeuchter 
19.03. bei Farn. Winheim 
26.03. bei Farn. Fritscher - „Time to say ,good bye“‘ 

Gottesdienstplan bis April: 
14.03. Andreas Müller 
21.03. Ludwig Meis 
28.03. Sr. Beate Rösch 
02.04. Jörg Winkler (Karfreitag) 
05.04. Sr. Beate Rösch (Ostermontag, Familiengot- 

tesdienst um 14.00 Uhr) 
11.04. Ludwig Meis 
18.04. Frank Claus (Gästegottesdienst „AI Guesto“) 
25.04. Sr. Beate Rösch 

Evangelisch-methodistische 
Kirche 

Am alten Friedhof 2 

Freitag, den 12. März 
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im kath. Gemeinde- 

zentrum mit Gemeindereferentin Ivonne Licht- 
wald 
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Sonntag, den 14. März 
9.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, den 16. März 
15.00 Uhr Bibelgespräch 

Donnerstag, den 18. März 
20.00 Uhr Gospel- und Lobpreischor 

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. täglich über Kabel FM 
91.85b; über Mittelwelle 1539 kHz von 5-24 Uhr; Fernsehen 
über Bibel TV, täglich 17.00-19.00 Uhr; 
Das 4. sendet samstags und sonntags von 8.00 - 11.00 Uhr 
und montags - freitags von 10.00 - 11.00 Uhr living Gospel und 
Antworten aus Gotteswort 
Info: Pastor Lacher oder Göhler, Tel. 0721/481370 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Jöhlinger Str. 116 

Gottesdienste im Lebenswerk ... und die neue Woche 
beginnt anders! 
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen Sie die Gottes- 
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch! 
Die Gottesdienste finden zu folgenden Zeiten statt: 
1. Sonntag im Monat 17.30 Uhr 
Alle anderen Sonntage: 10.00 Uhr 
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Wozu sind wir auf der Welt? - Was gibt es noch zu entdecken 
außer Beruf und Hobby? - Ist Glaube nur etwas für Schwache? 
- Wenn es Gott gibt, warum gibt es so viel Leid und Unrecht? - 
Was ist so besonders an Jesus? - Wo finde ich die Kraft, mich 
selbst und meine Umgebung zu verändern? 

Donnerstag 11. März, „Gott erfahren“ (Glaubenskurs) Teil 5, 
20.00 Uhr 
Hören, was Gott sagt - Entdecken, wo Gott schon wirkt - Han- 
deln, wie Gott es will - Erleben, was Gott durch uns tut. 

Freitag 12. März - Samstag 13. März 
Seelsorgeseminar: Durchbruch ins Leben 
Mit Marcus Heuser, Elvira Pelka & Team 

Kleingruppen 
finden 14-täglich statt - zurzeit 9 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends. 
Interessierte wenden sich bitte an: J. Krahnert; Tel. 07244/5059 

Gruppen: 
Kids Gottesdienst sonntags während des Gottesdienstes 
Gruppe 1: ab Kindergarten 
Gruppe 2: ab 1. Klasse 

NGL1 - Next Generation Leader (12-14 Jahre) 
NGL 1,' 14. März - Abschluss des 2-jährigen Kurses 
NGl 2, 14. März während des Gottesdienstes 
NGL 3, 21. März während des Gottesdienstes 

Predigtreihe: Gerechtigkeit, die sich lohnt (14.3.-28.3.) 
Gerechtigkeit nach der Erklärung in einer Enzyklopädie bezeich- 
net einen idealen Zustand des sozialen Miteinanders, in dem es 
einen angemessenen, unparteilichen und einforderbaren Aus- 
gleich der Interessen und der Verteilung von Gütern und Chan- 
cen zwischen den beteiligten Personen oder Gruppen gibt. 
Weniger kompliziert macht Jesus deutlich, was er unter Gerech- 
tigkeit versteht. Bei ihm geht es um Tätigkeiten, die dem Glau- 
ben nützlich sind und die vom Vater im Himmel belohnt werden. 
Wie wir das, was Jesus lehrt praktisch umsetzen können, ist die 
Frage, um die es vom 14. bis zum 28. März in drei Predigten 
geht. 

14. März, Geben, das sich lohnt, Stefan Pohl 
In Deutschland gibt es immer weniger private Spender. Nur 
12,9 % der Bundesbürger trugen im Jahr 2008 Spendierhosen. 
Dabei belief sich die durchschnittliche Höhe der Spende pro 
Person auf 167,37 Euro. Was sagt Jesus eigentlich zu Wohltä- 
tigkeit - und was geht das mich an? 

21. März, Gebet, das sich lohnt, Jörg Krahnert 
Schon zur Zeit von Jesus scheint das Gebet vom Normalbür- 
ger als etwas Außerordentliches angesehen gewesen zu sein. 
Erfahrungsgemäß tun sich die Gläubigen auch heute noch 
schwer mit dieser Tätigkeit. Unterhaltungsindustrie, übervolle 
Terminkalender und zwanghafter Aktivismus lassen uns kaum 
noch zum Gebet kommen. 

28. März, Fasten, das sich lohnt, Stefan Pohl 
In den vergangenen Jahren haben evangelikale und charismati- 
sche Kreise das Fasten neu entdeckt und praktizieren oft auch 
bewussten Verzicht, um mehr Zeit für das Gebet zu haben, aller- 
dings nicht als Kirchengebote, sondern als freiwillige spirituelle 
Erfahrung. Ebenfalls hat sich in den vergangenen Jahren auch bei 
vielen evangelischen Christen die Aktion „Sieben Wochen ohne 
- Verzicht, ein Gewinn“ durchgesetzt. Christen verzichten in der 
Fastenzeit bewusst auf Alkohol, Süßigkeiten oder Fernsehen. 
Wie auch du Gewinn vom Fasten haben kannst, klären wir in 
diesem Gottesdienst. 

Gottesdienst im Haus Edelberg - Jeden 2. Sonntag im 
Monat 
Ansprechpartner: Inge Marquart 

Mittwoch, 10. März 2010,19.00 Uhr, Alpha-Kurs im Lebens- 
werk - Teil 1 Wer ist Jesus? 

Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten) 
Stammtreffen jeden Freitag 17.30 Uhr. 
Pfadranger (ab 15 J.) Freitag 19.00 Uhr. 
Das Programm für kleine und große Abenteurer 

Jugendhauskreis /Youth Lounge (14-18 Jahre) 
„Freunde bringen Vorteile“ 
Jeden Montag ab 19.30 

Weitere Infos: 
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116 
Telefon: 07244/7229-18 (Dienstag bis Freitag) 
Infos per E-Mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de, 
oder auch im Internet unter www.lebenswerk-weingarten.de 

=n= 

Neuapostolische Kirche 1/^ 
Gemeinde Weingarten, Schillerstraße 3 

Sonntag, den 14.03.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Sonntagschule 
09.30 Uhr Gottesdienst für die Jugend in Mühlacker 

Montag, den 15.03.2010 
18.00 Uhr Probe Seniorenchor in Linkenheim 

Dienstag, den 16.03.2010 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, den 17.03.2010 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, den 19.03.2010 
18.00 Uhr Probe Kinderchor in Bruchsal 
19:00 Uhr Probe Kinderorchester in Bruchsal 
20:00 Uhr Konfirmandenstunde mit Eltern in Linkenheim 

Sonntag, den 21.03.2010 
09.30 Uhr Gottesdienst 
09.30 Uhr Gottesdienst für Kinder in Bruchsal-Heidelsheim 
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkom- 
men! 

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter 
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de 
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Mennoniten-Brüdergemeinde 

Kehrwiesen 9 

Freitag, 12.03.2010 
18:30 Uhr Kinderstunden in Altersgruppen (4-15 Jahre) 

Samstag, 13.03.2010 
19:00 Uhr Gebetsstunde 
20:00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 14.03.2010 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch,17.03.2010 
19:00 Uhr Bibelstunde 
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Info: Tel. 07249/4476 

Abfallwirtschaft 

■ LANDKREIS 
KARLSRUHE 

Abfall Wirt schaftsBetrieb 
Landkreis KarKrube 

Das Schadstoffmobil ist wieder 
Im Landkreis Karlsruhe unterwegs 

Bei der mobilen Schadstoffsammlung Können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe in haushaltsüblichen Mengen giftige und 
umweitschädliche Abfälle abgeben. 

Die erste diesjährige Tour der mobilen Schadstoffsammkjng im Landkreis 
Karlsruhe findet in der Zeit vom 15.03.2010 bis 27.03.2010 statt. 

Dabei ist das Schadstoffmobil in der Gemeinde Weingarten vor Ort 

am 22.03.2010 von 15.00 -16.00 Uhr 
auf dem Festplatz in der Ringstraße 

Am Samstag. 27.03.2010 steht das Schadstoffmobil auch an folgenden 
Standorten. 

- ehemalige Deponie Bruchsal, An der B 3, von 10.30 - 12.00 Uhr 

- Ettlingen Kemstadt. Parkplatz Freibad. Schöllbronner Str., 
von 06.00 - 09.30 Uhr. 

Bitte beaghtgn Sifc 

• Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. 
• Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der 

Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander. 

• Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben. 
■ Bitte stellen Sie Ihre Problemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle 

ab. sondern übergeben Sie diese persönlich den Mitarbeitern des 
Schadstoffmobils. Abgestellte Schadstoffe stellen eine große Gefahr 
für andere Personen und die Umwelt dar. 

• Um Verzögerungen bei den nachfolgenden Standzeiten zu 
vermeiden, sollten Sie nicht .kurz vor knapp" kommen. 

• Welche Schadstoffe abgegeben werden können, erfahren Sie aus 
dem Müllwegweiser Im Abfall ABC sind viele Beispiele für 
schadstoffhaltige Abfälle aufgeführt. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Telefon-Hotline für 
Privatkunden unter 0180 2 9820 20. (6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz. 
Mobilfunk hächstens 0,24 € / Min.) 

^ Tf Ti rrrx Wtr nehmen* mtt. «I # I f \. / 

Schulen 

Turmbergschuie Weingarten 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2010/2011 

Schulanfänger 
Mit Beginn des Schuljahres 2010/2011 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 
30. 09. 2010 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Die Erziehungsberechtigten werden 
aufgefordert, ihre zwischen dem 1. Okt. 2003 und 30. Seot 2004 geborenen Kinder zu 
folgenden Terminen in der Turmbergschule, Hauptschulgebäude ZI. 112, anzumelden: 

Kann-Klnder 
Auch Kinder, die zwischen dem f. Oktober 2004 und dem 30. Juni 2005 geboren sind, 
können nach den Einschulungsrichtlinien auf Wunsch der Erziehungsberechtigten 
ebenfalls zu den o. g. Terminen angemeldet werden (.Kann-Kindet'); 
mit der Anmeldung werden diese Kinder ebenfalls schulpflichtig. 

Anmeldung 
Die Kinder sind bei der Anmeldung in der Regel nicht mehr vorausteilen. Die Eltern 
werden gebeten, die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch voraulegen. Die 
schulärztliche Untersuchung findet diesmal etwas später statt. Der Anmeldepflicht 
unterliegen auch Kinder mit ausländischer Staatsangehörigkeit sowie Kinder, die im 
vorausgegangenen Schuljahr zurückgestellt wurden oder z. Zt. erkrankt sind. 

Rückstellung 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht 
geistig und körpedich nicht genügend entwickelt sind, um mit Erfolg an Unterricht teil- 
zunehmen, um ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden. Über die Rückstellung 
entscheidet die Schulleitung unter Einbeziehung eines Schulreifetests und eines 
Gutachtens des Gesundheitsamtes. Hierfür ist ein Einzeltermin erforderlich, bei dem 
das Kind vorgestellt werden muss 

Zurgpäische Schule, Freie W^lrjqrfschulc y. 4. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn Sie Ihr Kind in der Europäischen Schule oder in der 
Freien Waldorfschule angemeldet haben, bzw. anmelden wollen. 

neue bürozeiten 
der schulsozialarbeit an der tbs 

mo 09.00 - 14.00 
di 11.00 - 16.00 
ai 11.00-16.00 
do 11.00 - 14.00 

ausserhalb der bürozeiten 
nach Vereinbarung 

davina herbig 
schulsozialarbeit tbs 

07244 7064 99 
0162 2511 209 mobil 
•cbul«osialaxb*it9tto*-w9t d* 

Erich Kästner-Realschule Stutensee 

Einladung zum 
„Tag der offenen Tür“ der neuen 5. Klässler 

Liebe Eltern, 
wir laden Sie ganz herzlich ein zum “Tag der offenen Tür“ 
für die künftigen 5. Klässler und deren Eltern am 
Dienstag, 16. März 2010, von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
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Folgendes Programm erwartet Sie: 
16.00 Uhr Begrüßung und allgemeine Information über den 

Bildungsweg der Realschule und das Profil der 
Erich Kästner Realschule Stutensee 
Schulleiter Herrn Gaß und stellvertr. Schulleiterin 
Frau Friedmann 

ab 16.15 Uhr Führung der Viertklässler durch das Haus und 
Teilnahme an kleinen Unterrichtssequenzen, die 
von Schüler/innen der 5. Klassen durchgeführt 
werden. 

16.30 Uhr bis 
18.00 Uhr Cafeteria in der „Wanne“ 

Klasse 9a Frau Meeh (Klassenlehrerin) 
Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen! 
Klaus Gaß, Realschulrektor 
Eva Friedmann, Realschulkonrektorin 

WVR-Projekt Schul-T-Shirts 
Wir, die Klasse 8e der Erich Kästner Realschule Stutensee, 
haben als WVR-Projekt „Schul-T-Shirts“ gewählt. WVR bedeutet 
„Wirtschaft, Verwaltung, Recht“ und wird in unserer Schule in 
den 8. Klassen durchgeführt. 
Während des Schuljahres arbeiteten alle 8. Klassen in insge- 
samt drei Wochen an verschiedenen WVR-Projekten. 
Ziel unseres WVR-Projektes war es, im Rahmen der rechtlichen 
Vorschriften ein eigenes Schul-T-Shirt zu entwerfen und zu 
vermarkten. 
Und so machten wir uns an die Arbeit. Zunächst wurde das 
Motiv von kunstbegabten Projektteilnehmerinnen der Klasse 
8e selbst erstellt. Währenddessen kümmerten sich andere 
Schülerinnen um Sponsoren, Klassen- und Lehrerinformation, 
Hersteller und den weiteren Verlauf des Projektes. 
Großzügige Geldspenden erhielten wir von der Volksbank Stu- 
tensee Hardt, der Blumen-Apotheke Stutensee, dem Sachver- 
ständigenbüro Hammesfahr Weingarten und der Post Stuten- 
see. 
Auf der Suche nach einem geeigneten Anbieter trafen wir auf 
Torsten Schaaf von der Firma „print Service“ Stutensee, der uns 
ein günstiges Angebot machte und die T-Shirts zuverlässig und 
termingerecht lieferte. 
Kurz darauf organisierten wir einen Bestelltag, an dem alle 
Schülerinnen und Lehrerinnen ein T-Shirt bestellen konnten. 
Über das Ergebnis sind wir sehr stolz, denn es wurden über 230 
T-Shirts verkauft. 
Da wir den Förderverein der EKRS und die Elternvertreter von 
unserem Projekt überzeugen und begeistern konnten, erklärten 
sie sich bereit, das Projekt zu unterstützen und fortzuführen. 
Deshalb sollen am diesjährigen Schulfest und eventuell auch 
an anderen Veranstaltungen der EKRS weitere Schul-T-Shirts 
verkauft werden, sodass in Zukunft noch viele Schülerinnen und 
auch Eltern die Chance haben, ein T-Shirt zu kaufen. 
Zum Schluss möchten wir uns ganz herzlich bei den genannten 
Sponsoren, dem Förderverein und den zahlreichen Käufern für 
ihre Unterstützung bedanken. 
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Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee 

Das Thomas-Mann-Gymnasium lädt ein zum Tag der offenen 
Tür am Donnerstag, den 18. März 2010 
Begrüßung: 15 Uhr in der Mensa 
anschließend 
Mitmachangebote - Ausstellungen - Schnupperunterricht - 
Präsentationen - Besichtigungen - Aufführungen 
der verschiedenen Fachbereiche, insbesondere auch der 
Gesangsklassen, sowie vieler Arbeitsgemeinschaften. 
17.00 Uhr: Informationen zu unserer Schule und ihrem päda- 
gogischen Konzept mit besonderem Schwerpunkt auf den 5. 
Klassen, in der Mensa 
Im Anschluss: Abendsportfest 
„Sportfest mit Vergnügen“ in der Sporthalle 
Für Essen und Trinken sorgen unsere Schüler. 
Schüler, Lehrer und Eltern freuen sich auf Ihren Besuch. 
Monika Wallenwein, OStD 

Schüler-Leichtathletik-Meisterschaften 2010 
Am 26. Januar 2010 war es wieder so weit. Die besten Leicht- 
athleten der Jahrgänge 1997-99 unserer Schule machten sich 
auf den Weg in die Europahalle Karlsruhe. Als wir in der Halle 
ankamen, hatte die betreuende Lehrerin schon die ersten Vor- 
bereitungen getroffen. Unsere Teilnehmer mussten dann nur 
noch passende Spikes und die richtige Startnummer finden. 
Einige Schüler fingen sofort an, sich warm zu machen, während 
andere, die erst später starteten, erst einmal eine kleine Pause 
einlegten. 
Die Disziplinen, für jeden Jahrgang jeweils nach Mädchen und 
Jungen getrennt, waren Hochsprung, Weitsprung, 50-m-Sprint 
und 600-m-Lauf für die Mädchen bzw. 800-m-Lauf für die 
Jungen. Jeder unserer Teilnehmer gab in zwei verschiedenen 
Disziplinen sein Bestes. Als besonderes Highlight winkte den 
acht zeitschnellsten 50-m-Läuferinnen und Läufern zusätzlich 
noch eine Einladung zu einem Einlagelauf beim Internationalen 
BW-Bank-Meeting in der Europahalle, welche aus unserem 
Team Melis Geyer und Lars Hobich erhielten. Der Zeitplan der 
Wettkämpfe zog sich zwar etwas in die Länge, aber trotzdem 
wurde es nie langweilig. Gegen 18:30 Uhr waren auch die letz- 
ten Sportler mit ihren Wettkämpfen fertig. Wir warteten dann 
noch auf die guten Ergebnisse, bevor wir glücklich, aber auch 
etwas müde, die Heimreise antraten. 
Das Thomas-Mann-Gymnasium belegte in der Kategorie der wei- 
terführenden Schulen einen sehr guten 2. Platz. Die Schule wurde 
nun Ende Februar zur Ehrung in die Sparkasse Karlsruhe eingela- 
den. Bei süßen Teilchen und Getränken nahmen die mitgereisten 
Schülerinnen und Schüler sowie die stellvertretende Schulleiterin 
Frau Anzt und die betreuende Lehrerin Frau Bergmann eine 
Urkunde und einen Scheck in Höhe von 200 Euro entgegen. 
Timo Hofmann 

Jugend-trainiert-für-Olympia, Handball: WK IV Vorrunde 

In eigener Halle mussten wir zuerst gegen die bekannt starke 
Mannschaft aus Östringen antreten. In einem wahren Krimi, in 
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dem zuerst wir, später die Gegner großes Schusspech hatten, 
trennte man sich mit einem leistungsgerechten Unentschieden. 
Die beiden anderen Spiele gegen das Humboldt-Gymnasium 
und die Erich-Kästner-Realschule stellten unter den Augen 
unserer Schulleiterin kein Problem für uns dar. Wir machten es 
zwar zeitweilig spannender als nötig, alle Spielerinnen bekamen 
ihre Einsatzzeiten (und auch fast alle kamen zu Torerfolgen), 
aber am Ende standen deutliche Siege zu Buche und die Qua- 
lifikation zur Kreisendrunde. 
Es spielten: Alessandra Bendix (1), Melanie Cüppers, Valentin 
Grieser (1), Nicolas Hofmann (1), Alina Link (4), Moritz Mangold 
(Tor), Manuel Moritz, Luca Nagel, Sascha Pfattheicher (24), Yan- 
nick Schleiß (4), Florian Watzel (2), Sebastian Weiler (8). 
H. Fütterer 

Schönborn-Gymnasium Bruchsal 

Informationsveranstaltung 
Das Schönborn-Gymnasium führt am Freitag, dem 12. März 
2010, ab 17.00 Uhr, einen Informationsabend durch, zu dem 
die Eltern der 4. Grundschulklassen mit ihren Kindern herzlich 
eingeladen sind. 
Ab 17.00 Uhr können die Eltern einen Rundgang durch die 
Schule machen, bei dem sich auch die einzelnen Fächer vor- 
stellen werden. 
Um 19.30 Uhr informieren in zwei parallel stattfindenden Vor- 
trägen die beiden Schulleiter über das Bildungsangebot der 
Schule mit einem sprachlichen und einem naturwissenschaft- 
lichen Profil. 
Anmeldungen für die 5. Klassen 
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen, die eine Grund- 
schulempfehlung für das Gymnasium erhalten haben, können 
am 24. März 2010 sowie am 25. März 2010 jeweils von 8.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Sekretariat der 
Schule angemeldet werden. 

Gemeinde- und Vereinsleben 

110-jähriges Jubiläum des kath. 
Kirchenchores im Jahr 2010 
Die Gründungsurkunde des Kath. Kirchenchores 
St. Michael Weingarten (Baden) ist auf den 3. 
Juni 1900 ausgestellt. Somit kann der Chor auf 
ein110-jähriges Bestehen zurückblicken. Durch 
Höhen und Tiefen führte der Weg seit dem Gründungsjahr 1900 
bis heute. 
Zum Jubiläum hat sich der Chor seit geraumer Zeit auf ein 
Kirchenkonzert in der Fastenzeit vorbereitet. Zur Aufführung 
kommt das Passionsoratorium „Das Sühnopfer des neuen Bun- 
des“ von Carl Loewe am Sonntag, 21.03.2010, um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Michael. 
Zu diesem Konzert laden wir alle Einwohner Weingartens recht 
herzlich ein und würden uns freuen, Sie recht zahlreich begrü- 
ßen zu dürfen. 

Kindersachen - Flohmarkt 
Samstag, 27. März 2010 - 10 Uhr -13 Uhr 

Weingarten, ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12 

Neue und gebrauchte Sachen für Kinder, Kaffee- und Kuchenverkauf 

(auch zum Mitnehmen) 
Veranstalter: Elternbeirat des Kindergartens am alten Friedhof 
Der gesamte Erlös kommt dem Kindergarten zugute. 

Fahrrad- 
Börse 

Samstag, 20. März 
Kindergarten Schillerstraße 

Verkauf von 8.30 bis 12,30 Uhr 

Annahme von 7.30 bis 8.30 Uhr 

Wir verkaufen für Sie 
Fahrräder, Rol ler, Dre iräder, T retautos, etc 

zu Ihrem Preis 
und erhalten aus dem Verkaufserlös eine Provision zu 

dunsten der Pfarrkirche St. Michael 

Brauchen Sie ein Fahrrad 

die Fahrradbörse ist die günstige 

Gelegenheit für einen Kauf 

k Fördervcrein wr Erhaltung der Pfarrkirche 
St. Michael Weingarten e.V. 

Infos Tel. 2260 oder 1351 

Hilfreiche Schlamperkasse 
Kolping-Fußballer spendeten für Waisenkinder in Haiti 
Die sportliche Betätigung im Alter und die Pflege der Kamerad- 
schaft auch über Generationen hinweg sind die wesentlichen 
Ziele der Sportgruppe der Kolpingsfamilie Weingarten seit ihrer 
Gründung. Dies betonte Coach Otto Bogner beim traditionellen 
Jahresrückblick im Restaurant „Zum Kärcher“. Im vergangenen 
Jahr fanden insgesamt 39 Sportabende in der Walzbachhalle 
statt, wobei ein möglicher wegen des Empfangs des Landkrei- 
ses Karlsruhe ausgefallen ist. Die eifrigsten Teilnehmer waren 
Eduard Fritz, Prof. Heinigerd Rebel und Helmut Slavik, die Otto 
Bogner mit einem Weinpräsent bedachte. Im Berichtszeitraum 
fand auch wieder der gut besuchte gesellige Familienabend im 
Reiterhof Erkmann im Sallenbusch statt, der mit einer gemein- 
samen Wanderung dorthin verbunden war. 
Der Bericht von Kassenverwalter Norbert Maier dokumentierte, 
dass die Sportgruppe trotz der erhöhten Benutzungsgebühren 
finanziell auf gesunden Beinen steht. Dies bestätigte auch Kas- 
senprüfer Willi Reichert. Bei der Neuwahl wurde das bisherige 
Gremium mit Otto Bogner, Helmut Slavik und Norbert Maier ein- 
stimmig bestätigt. Bei der Schätzung der Kameradschaftskas- 
se, volkstümlich auch Schlamperkasse genannt, hatte einmal 
mehr Andreas Joos den tatsächlichen Inhalt am besten vor- 
ausgesagt. Durch spontane Spenden stockten die Sportler den 
Betrag auf 200 Euro auf. Dieser soll über das auch in Karlsruhe 
ansässige Hilfswerk „Unsere Kleinen Brüder und Schwestern“ 
direkt Waisenkindern in Haiti zugute kommen, wo die Not nach 
dem verheerenden Erdbeben besonders groß ist. -rof- 

Generalversammlung beim TSV Weingarten 
Vorsitzender Frank Lautenschläger berichtet, dass für die Pla- 
nungen zur Verlagerung des Vereinsgeländes zur Walzbachhalle 
die Firma SpOrtconcept aus Stuttgart hinzugezogen wurde, die 
bereits 2005 in das Thema einer Trainingshalle involviert war. 
Anhand von Bedarfsanalysen, Belegungsplänen und Raum- 
programmen werden vier mögliche Konzepte für das neue Ver- 
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einsgelände vorgestellt und von der Versammlung mit Applaus 
gewürdigt. Nunmehr müssen diese konzeptionellen Vorleistun- 
gen durch den Gemeinderat. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt 

Des Weiteren berichtet der Vorsitzende über sportliche Erfol- 
ge und geht auf den hohen Bekanntheitsgrad des TSV im 
Landkreis und auf Bundesebene ein. Er bedankt sich bei den 
Trainern und Abteilungsleitern für die geleistete Arbeit. Die 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter erstatten Bericht über 
ihre Aktivitäten, wobei hier Markus Walch als deutscher Meister 
zum fünften Mal in Folge besonders hervorzuheben ist. Neben 
der Tatsache, dass sich der TSV Weingarten mittlerweile im 130. 
Jahr befindet, feiert auch die Abt. WintersportAVandern ihren 
30. Geburtstag. 
Für die Versammlung erläutert der Vorsitzende die Mitglieder- 
statistiken nach Abteilung, Alter, Geschlecht usw. und erklärt, 
dass Konzepte zu entwickeln seien, damit Jugendliche um die 
15/16 Jahre dem Verein erhalten bleiben oder neu gewonnen 
werden können. 

Verabschiedung von Ursula Lauber 

Er streift die Notwendigkeit des letztjährigen Beschlusses zur 
Beitragserhöhung, der in diesem Jahr umgesetzt wird, und 
gibt ein Rechenbeispiel, bei dem der Jahresbeitrag „Kinder/ 
Jugendliche“ zusammen mit dem Aktivenbeitrag Turnen eine 
Kostenbeteiligung des Mitgliedes von 0,67 Euro pro Übungs- 
stunde bedeutet. 
In seiner Vorschau gibt Lautenschläger bekannt, dass eine Arbeits- 
gruppe für die Themen Öffentlichkeitsarbeit/Internet, Finanzen/ 
Neubau/laufende Kosten, Mitgliederentwicklung, Jugendarbeit 
und Ehrenamt gegründet wird. 
Ursula Lauber tritt nach 28 Jahren als Kassenprüferin nicht 
mehr zur Wahl an. Der Vorstand bedankt sich bei ihr mit einem 
Präsent für die jahrelange verantwortungsvolle Arbeit. 
Eine besonders erfreuliche Aufgabe für den Vorsitzenden ist die 
Ehrung und Auszeichnung von Mitgliedern mit der silbernen 
Ehrennadel, die schon seit 40 Jahren dem TSV Weingarten die 
Treue halten. 
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Fortbildung „Spiele mit Gruppen“ 

beim Kreisjugendring am 20.3.10 
Kinder spielen sehr, sehr gerne! Spiele machen Spaß, motivie- 
ren und laden zum Wiederkommen ein. Meistens wird wenig 
bis gar kein Zubehör benötigt und wenn ja, lässt es sich auch 
improvisieren. Mit Spielen kann sich eine neue Gruppe kennen 
lernen, können neue Gruppenmitglieder integriert werden, kön- 
nen sich Menschen näher kommen. 
Diese Fortbildung bietet interessierten Jugendleiterinnen viele 
Anregungen für die nächste Gruppenstunde oder das kom- 
mende Spielfest. Eine Menge Spiele, die sich für Kinder- und 
Jugendgruppen eignen, werden nicht nur vorgestellt, sondern 
auch gespielt. Das sind Kennlernspiele, Wahrnehmungsspiele, 
Kooperationsspiele, Reaktionsspiele, Lauf- und Bewegungs- 
spiele, Vertrauensspiele. Bei allen diesen Spielen geht es nicht 
um Gewinnen oder Verlieren, sondern um Spaß und Vergnügen 
mit der Gruppe, was ganz nebenbei noch deren Zusammenhalt 
fördert und stärkt. Teilnehmen können alle, die gerne spielen! 
Mit dem Spieleseminar beginnt auch die Ausbildung zum/zur 
Jugendleiter/in. 
Es findet statt am Samstag, den 20. März, von 10-16 Uhr im 
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 in Bruchsal. Kosten: 15 
€. Anmeldung bitte umgehend beim Kreisjugendring, Claudia 
Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder E-Mail: ckf@kjr-ka. 
de. 

Kleine Künstler stellen im Senioren- 
Zentrum „Haus Edelberg“ aus 
Mit einer eigenen Vernissage wurden die kleinen 
Künstler aus der „Kleinen Kunstwerkstatt“ von 
Frau Sibylle Borlinghaus belohnt. 
Die liebevoll gestalteten Lehm-Pferdchen geben 
im Eingangsereich des Senioren-Zentrums einen ausdrucksvol- 
len Eindruck von der Kreativität der jungen Künstler. Voller Stolz 
präsentierten die jungen Künstler ihre gelungenen Werke den 
begeisterten Seniorinnen und Senioren. 
Neben den Pferdchen sind auch selbst gemalte Bilder der 
jungen Künstler mit dem Thema: „Bilder aus Weingarten“ zu 
sehen. 
Es ist wirklich eindrucksvoll wie detailgetreu die einzelnen Bilder 
auf die Betrachter wirken. Mit vielen Ahs und Ohs wurde der 
Wiedererkennungseffekt von den Senioren gewürdigt. 
Die Hausleitung, Herr Oberle, bedankte sich bei den jungen 
Künstlern und drückte seine Freude darüber aus, dass sie uns 
diese Leihgaben zur Verfügung stellten. 

Finanzamt Karlsruhe-Durlach 
Aktionstag am Samstag, 13. März 2010,10.00 - 14.00 Uhr 
Elstertag und Ausbildung in der Finanzverwaltung 

t 
Schnell - sicher - online! Diese Aussage gilt für beide Bereiche. 
An diesem Aktionstag wird Ihnen das NEUE kostenlose Steu- 
erprogramm der Finanzverwaltung „Elsterformular 2009/2010“ 
vorgestellt, mit dem Sie u. a. die Einkommensteuererklärung 
2009 fertigen und die Daten elektronisch an das Finanzamt 
übermitteln können. Erfahrene Nutzer werden erkennen, dass 
sich das Programm von der Benutzeroberfläche her grund- 
legend geändert hat. Auch haben Rechtsänderungen dazu 
geführt, dass alte Formulare wesentlich geändert und neue For- 
mulare geschaffen wurden. Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich 
am Samstag, dem 13. März 2010, zu informieren und lassen 
Sie sich Ihre Fragen beantworten. Auch neue Nutzer erfahren 
am Elstertag, welche Vorteile das Steuerprogramm bietet und 
wie sie genutzt werden können. Das Fertigen der Steuererklä- 
rung, die Steuerberechnung, die Datenübermittlung, die Daten- 
übernahme aus dem Vorjahr ... alles wird danach leicht und 
verständlich und Sie werden auch die Aussage „Einmal Elster 
- immer Elster“ nachvollziehen können. 
Daneben wird auch der Bereich Ausbildung präsentiert. Sie 
haben die Möglichkeit, sich umfassend zu informieren - auch 
schnell und sicher im Internet unter www.was-gibts-zu-glotzen. 
de. Erfahrene Kollegen/Innen und Auszubildende stehen interes- 
sierten Jugendlichen und auch Eltern zur Verfügung und beant- 
worten Ihre Fragen zur Ausbildung in der Finanzverwaltung. Hier 
wird eine interessante, abwechslungsreiche und sichere Ausbil- 
dung geboten, die viele Perspektiven in der Zukunft anbietet. 
Das Angebot richtet sich sowohl an Absolventen mit mittlerer 
Reife als auch Abitur oder vergleichbaren Abschlüssen. Das 
Finanzamt bietet einen „Job“, der nie langweilig wird. Gesetzes- 
änderungen und auch die Fortentwicklung der Arbeitstechniken 
im Bereich der Datenverarbeitung sorgen dafür, dass die Tätig- 
keit im Finanzamt nicht langweilig wird. Nach Abschluss der 
Ausbildung gibt es verschiedene Möglichkeiten, innerhalb der 
Finanzverwaltung viele interessante unterschiedliche Aufgaben 
wahrzunehmen, ohne dass ein Arbeitgeberwechsel notwendig 
ist. 
Sie können bei dieser Veranstaltung auch allgemeine Fragen 
zum Steuerrecht stellen, die beantwortet werden. Aber eins 
beachten Sie bitte - eine umfangreiche steuerliche Beratung ist 
ausschließlich den steuerberatenden Berufen Vorbehalten. 

Heini-Werner Seith - Presse- und Sportfotografie 1969-1979 
Ausstellung im Foyer des Landratsamtes 
Heini-Werner Seith ist der älteste noch aktive Sportfotograf 
Deutschlands. Unter dem Kürzel „reporta“ ist er in der gesam- 
ten Region bekannt und feierte vor wenigen Tagen seinen 80. 
Geburtstag. Seit Jahrzehnten ist er in der Stadt und im Land- 
kreis Karlsruhe als Chronist vieler Ereignisse tätig. 
Heini Seith hat auch in Weingarten über Jahrzehnte hinweg Ver- 
anstaltungen wie z.B. Sportlerehrungen, Blutspenderehrungen 
oder das Wein- und Straßenfest bilddokumentarisch erfolgreich 
in Szene gesetzt. 
Im Sommer 2006 hat er den Großteil seines Fotoarchivs dem 
Kreisarchiv des Landkreises Karlsruhe übergeben. Dieser über 
100.000 Negative umfassende fotografische Schatz bildet die 
Grundlage für die aktuelle Ausstellung im Foyer des Landrats- 
amtes Karlsruhe. 
Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 31. März 2010 zu den Öff- 
nungszeiten des Landratsamtes Karlsruhe in der Beiertheimer 
Allee 2. 

Jugendmusikschule 

Jetzt anmelden: 
Aufnahmemöglichkeit neuer Schülerinnen und Schüler ab 
April 2010 
Für das neue Schulhalbjahr ab April 2010 können in der 
Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e. V. in Bretten und ihren 
11 Außenstellen neue Schülerinnen aufgenommen werden. 
Wie wichtig die musische Erziehung als Voraussetzung für 
konzentriertes Lernen und für die Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder ist, wird immer wieder in Studien von z. B. Hirnfor- 
schern bewiesen. Gerade für Kinder und junge Menschen ist 
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es enorm wichtig, Musik oder Kunst bewusst zu erleben und 
zu gestalten. 
Im Instrumentalunterricht können Instrumente fast aller Fach- 
bereiche wie Blas-, Streich-, und Tasteninstrumente sowie 
Schlagzeug und Gesang erlernt werden. Auf Wunsch kön- 
nen auf Anfrage Beratungsgespräche mit den Fachlehrerinnen 
geführt werden. Unterstützt wird der Instrumentalunterricht von 
einem breit gefächerten Ensembleangebot, das ein großer 
Pluspunkt der Jugendmusikschule Bretten darstellt. Hier wird 
das im Unterricht Erlernte intensiviert und im Zusammenspiel in 
Konzerten oder Umrahmungen vorgestellt. 
Die Jugendmusikschule ist bestrebt, möglichst vielen Kindern, 
Jugendlichen und auch Erwachsenen eine solide musikalische 
und theoretische Ausbildung zu vermitteln und jeden Schüler 
seiner Begabung entsprechend optimal bis zur Vorbereitung auf 
das Musikabitur oder Musikstudium zu fördern. 
Im Kunstunterricht (Kurse immer dienstags von 16.00 bis 
17.15 Uhr) werden neben Zeichnen, Malen, bildhaftem und 
keramischem Gestalten zahlreiche weitere schöpferisch-musi- 
sche Aktivitäten der Schülerinnen und Schüler gefördert. 
Auch die Musiktherapeutin (FH), Ina Henning, kann noch weitere 
Kinder aber auch Erwachsene aufnehmen. Bei Interesse kann 
gerne ein Gespräch mit Frau Henning vermittelt werden. 
Derzeit werden an der Jugendmusikschule Bretten ca. 1.100 
Schülerinnen von 44 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet, die 
regelmäßig an Fortbildungen teilnehmen, um auf dem Stand 
der neuesten pädagogischen und methodischen Entwicklung 
zu stehen. Erfolge vielfältiger Art bei den verschiedensten Wett- 
bewerben bestätigen die qualifizierte Arbeit an der Jugendmu- 
sikschule Bretten. 
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie uns gerne während der 
Öffnungszeiten der Verwaltung von Mo. - Fr. von 9.00 bis 11.00 
Uhr und Mo. - Do. von 14.00 bis 16.00 Uhr, Tel. 07252/958270 
an oder besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.musik- 
schulebretten.de Das Unterrichtsangebot vor Ort kann im 
Sekretariat der Jugendmusikschule nachgefragt werden. 
Für alle Fachbereiche gibt es Informationsmaterial, das wir 
Ihnen gerne auf Wunsch zukommen lassen oder in den Räumen 
der Jugendmusikschule Bretten, Bahnhofstr., 13, 75015 Bretten 
abgeholt werden kann. 

Informationsveranstaltung für Pferdehalter 
Zur diesjährigen Informationsveranstaltung für Pferdehalter 
laden des Landwirtschaftsamt des Landkreises Karlsruhe und 
der Pferdegesundheitsdienst der Tierseuchenkasse Baden- 
Württemberg ein. Die gemeinsame Veranstaltung findet am 16. 
März 2010 um 19.00 Uhr in der Gaststätte vom Reit- und Fahr- 
verein e.V. in der Kronauer Allee 66 in Forst statt. 
Das Thema des Referenten Friedrich Breining lautet „Pensi- 
onspferdehaltung - Management und Kundenbetreuung“ und 
Dr. Christoph Seeh vom Pferdegesundheitsdienst der Tierseu- 
chenkasse Baden-Württemberg spricht über „Aktuelle Aspekte 
zum Vorkommen von Herpesinfektionen beim Pferd in Baden- 
Württemberg“. 
Die Referenten nehmen sich genügend Zeit für Fragen und Ant- 
worten. Alle Pferdehalter sind herzlich eingeladen. 
Ansprechpartner im Landwirtschaftsamt im Landkreis Karlsruhe 
ist Frau Kerstin Matthes unter Tel. 07251/74-1821. 

Jahreshauptversammlung des Kaninchen- und 
Geflügelzuchtvereines 
Am 27.02.2010 hatte der Verein zu seiner Jahreshauptver- 
sammlung die Mitglieder ins Vereinsheim eingeladen. 11 Punkte 
standen auf dem Programm. 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Viktor Maier. 
2. Totengedenken für zwei Mitglieder, Ernst Knoll und Karl Ernst 

Thiele. 
3. Schriftführer Carsten Seeger gab das Protokoll der Jahres- 

hauptversammlung 2009 bekannt. 
4. Jahresberichte, unser 1. Vorstand Viktor Maier über die Arbei- 

ten und das Allgemeine im Jahr 2009. 
Kassiererin Natalie Maier berichtete über Ausgaben und Einnah- 
men der Kasse mit Erfolg. Die beiden Kassenprüfer Rolf Koch 
und Heinrich Koch sprachen unserer Kassiererin ein Lob für die 
gute Führung der Kasse aus. Sie beantragten die Entlastung 
die einstimmig über die Bühne ging. Bernd Knoll, Zuchtwart für 

Geflügel berichtete über den Kauf von Geflügelringen und über 
die Ausstellungen des Jahres 2009. Unser Zuchtwart für Kanin- 
chen Norbert Windbiel, berichtete über die sehr guten Erfolge 
unserer Kaninchenzüchter auf den vielen Ausstellungen. 
5. Zu diesen Berichten folgte eine kurze Aussprache über dies 

und jenes. 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes. Die Entlastung erfolgte 

einstimmig. 
7. Bekanntgabe der eingegangenen Anträge. Es gingen keine 

Anträge ein. 
8. Wahl des Wahlleiters. Rolf Koch wurde als Wahlleiter 

gewählt. 
9. Wahlen. Gewählt wurden folgende Mitglieder in die Verwaltung. 
1. Vorstand: Viktor Maier 
2. Vorstand: Heinrich Koch 
Kassiererin: Natalie Maier 
Schriftführer: Carsten Seeger 
Zuchtwart für Geflügel und Ringwart: Kurt Seeger 
Zuchtwart für Kaninchen und Zuchtbuchführer: 
Norbert Windbiel 
Jugendleiter: Klaus Baranowski 
Kassenprüfer: Rolf Koch und Hans Kirchner 
Tätowiermeister: Kurt Seeger 
Platzwart: Bernhard Maier 
10. Termine für das Jahr 2010. Festgelegt wurden, am 24 und 

25.07.2010 das Gockelfest und die Lokalschau ist am 
7.11.2010. 

11. Verschiedenes. Nach kurzen Aussprachen über das Fest 
2012, 100 Jahre Kleintierzucht in Weingarten, ging diese 
Versammlung dem Ende zu. 

Danach wurden wie immer noch einige Zuchtgespräche geführt 
und der Durst kam auch nicht zu kurz. 

Cim Jugendtreff Weingarten 
^ Dörnigstraße 7, Tel.: 07244/720910, Fax: 07244/720911 

Montag: Kreatives Gestalten 
an der Turmbergschule 
Fußball-AG 

Jungentreff 

Teentreff 

Dienstag: Kindertreff 
Ü-10-Treff 
Offener Treff 

Mittwoch: Fotoworkshop 
an der Turmbergschule 
Offener Treff 

Donnerstag: Kindertreff 
Mädchentreff 

Freitag: 

Offener Treff 

Kindertreff 
Teentreff 

Sonntag: Offener Treff 
2. + 4./ Monat 

14:45-16:15 Uhr 
(5. + 6. Klasse) 
15:00-16:00 Uhr 
(ab 14 Jahren) 
16:15-18:00 Uhr 
(11 -14 Jahre) 
18:00-20:00 Uhr 
(11-14 Jahre) 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-18:30 Uhr 
16:30-21:00 Uhr 

14:45-16:15 Uhr 
(7. + 8. Klasse) 
17:00-21:00 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
16:30-18:30 Uhr 
(11-14 Jahre) 
18:30-21:30 Uhr 

15:00-16:30 Uhr 
17:00-20:00 Uhr 
(11-14 Jahre) 

16:00-20:00 Uhr 

Anmerkung: Der Kindertreff kann von der ersten Klasse bis zum 
13. Lebensjahr besucht werden. Der Ü-10-Treff ist für alle Kinder 
ab 11 Jahren. Die Offene Tür ist für Jugendliche ab 13 Jahren. 
Außerdem besteht jederzeit die Möglichkeit mit uns das Gespräch 
zu suchen. 
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Der Kindergarten Höhefeldstrolche 

veranstaltet einen 

KUCHENVERKAUF 

auf der Hartmannsbrücke 

Am Samstag, 13.03.2010 

Von 09.00 - 12.00 Uhr 

Bei uns gibt es leckeren Kuchen in 

riesiger Auswahl und wunderschöne 

Osterdekoration. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen! 

Der Erlös kommt unserem Langzeit- 

projekt „ßartenumbau" zugute, das im 

Frühjahr in die nächste Phase geht. 

Frühjahrskonzert des Musikvereins Weingarten 
2010 am 28. März: 
Quer durch alle Register der Blasmusik 
Die Tage werden wieder länger, allerorts fängt es an zu grünen 
und zu blühen, die Vögel zwitschern ... und was sagt uns das? 
Ganz klar, das Frühjahrskonzert des Musikvereins Weingarten 
am Palmsonntag rückt einmal wieder näher. Schon seit Mona- 
ten bereiten sich die Musiker des Jugend- und Blasorches- 
ters mit ihrem musikalischen Leiter Daniel Polenz intensiv bei 
Zusatzproben, Registerproben und ganzen Probetagen auf das 
Konzert vor, um ihrem Publikum wie jedes Jahr ein ansprechen- 
des und abwechslungsreiches Programm quer durch die traditi- 
onelle und moderne sinfonische Blasmusik bieten zu können. 
Der erste Konzertteil wird vom Blasorchester mit den feierlichen 
Klängen von „Fanfare and Flourishes“ eröffnet. Es folgen eine 
Bearbeitung des „Slawischen Tanzes Nr. 1 “ von Antonin Dvorak 
und ein „Duo for Euphoniums“, bei dem die beiden Musiker 
Alexander Fink und Peter Reichert zeigen, dass Jung und Alt 
prächtig miteinander harmonieren können. Bevor das Jugend- 
orchester im zweiten Konzertteil die Bühne übernimmt, wird 
es märchenhaft mit der Vertonung von „Rapunzel“ von Bert 
Appermont. Unsere jugendlichen Musikersetzen das Programm 
danach fort mit dem „Concerto d‘ Amore“ von Jacob de Haan 
und Filmmusik aus dem Western „Die Glorreichen Sieben“. 
Bekannte Titelthemen aus amerikanischen Fernsehserien kom- 
men in „Television Showcase“ zu Gehör. Mit „Soul Time“ von 
Roland Kernen verabschiedet sich das Jugendorchester und in 
einer Pause können sich Publikum und Musiker bei Getränken 
und Speisen stärken und erfrischen. 
Das erste Stück im letzten Konzertteil wird sicherlich einer der 
musikalischen Höhepunkte des Abends werden: Das Blasor- 
chester spielt aus der imposanten Filmmusik zu der Shake- 
speare-Verfilmung Henry V. Weiter geht es danach zum Mit- 
schnipsen zu Swing und Blues mit dem Jazz-Standard „Cara- 
van“ von Duke Ellington und einem Medley der bekanntesten 
Lieder von Blueslegende Joe Cocker. Über den letzten Titel des 
Konzerts, PD20100328, möchten wir an dieser Stelle noch nicht 
zu viel verraten. 

Seien Sie gespannt, lassen Sie sich überraschen und kommen 
Sie zum Frühjahrskonzert am Palmsonntag, den 28.03.2010, in 
die Walzbachhalle in Weingarten. Der Beginn ist 18 Uhr, Karten 
zu 8 € bekommen Sie im Vorverkauf bei den Musikern oder an 
der Abendkasse. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Sängerwerbung oberstes Gebot 
Jahreshauptversammlung 2010 beim Männergesangver- 
ein Weingarten 
Am 26. Februar trafen sich die Mitglieder des MGV Weingarten 
zu ihrer ordentlichen Jahreshauptversammlung. Das abgelaufe- 
ne Vereinsjahr wurde kritisch beleuchtet, die Planungen für das 
kommende erörtert. Vorsitzender Reinhard Dufner begrüßte die 
anwesenden Mitglieder, darunter auch zwei auswärtige Sänger 
und Chorleiter Harald Volz. Mit einem Choral gedachte der 
Männerchor der verstorbenen Vereinsmitglieder Kurt Holzner, 
Otto Siegele und Horst Zimmermann sowie dem Sänger Rudolf 
Kreuch. 
Schriftführer Horst Bartholomä brachte in seinem Protokoll die 
Themen der letzten Hauptversammlung in Erinnerung. Reinhard 
Dufner gab einen detaillierten Rückblick auf Veranstaltungen 
des letzten Jahres. So hatte der Männerchor Auftritte bei runden 
Jubiläen befreundeter Vereine in Minfeld, Grötzingen, Wiesen- 
tal und Blankenloch. Beim Seniorennachmittag der Gemeinde 
Weingarten übernahm der Verein kurzfristig einen Unterhal- 
tungsteil. Herausragendes Ereignis war jedoch das eigene 
Herbstkonzert in der Walzbachhalle unter dem Motto „Liebes- 
freud, Liebesleid“. Chor, Solisten und das Balalaika-Ensemble 
Meteliza aus Karlsruhe begeisterten das Publikum mit passen- 
den Titeln internationaler Komponisten. Bereits elf Wochen spä- 
ter veranstaltete der Verein seine traditionelle Weihnachtsfeier. 
Geboten wurde ein umfangreiches musikalisches Programm mit 
Chor, Solisten, Klaviersoli sowie ein heiterer Schwank von der 
Theatergruppe des Gesangvereins Frohsinn Jöhlingen. 
Daneben wurden noch zwei Veranstaltungen geselliger Art 
durchgeführt. Ein Jahresprogramm hart an der Leistungsgrenze 
des Vereins, so Reinhard Dufner. Der Vorsitzende mahnte zu 
regelmäßigem Chorproben besuch. Darüber hinaus sei Sän- 
gerwerbung oberstes Gebot für jeden Sänger und nicht nur 
Chefsache. 
Chorleiter Harald Volz zeigte sich mit den musikalischen Leis- 
tungen bei den Auftritten des Chors zufrieden, bat jedoch 
aufgrund der gesunkenen Sängerzahl eindringlich um mehr 
Regelmäßigkeit bei den Chorprobenbesuchen. Nur so und mit 
Liedgut, das dem Chor liegt, sind weiterhin öffentliche Auftritte 
zu bewältigen. Er zeigte sich bereit, auch eine zweite Chor- 
gruppe mit zeitgenössischer Chorliteratur auszubilden, wenn 
sich dazu noch einige interessierte Männer einfinden würden. 
Sängervorstand Siegbert Kolar informierte mit einer Statistik 
über den Singstundenbetrieb. Auch er appellierte an mehr 
Regelmäßigkeit beim Probenbesuch und zu intensiver Sänger- 
werbung. Kassier Friedhelm Gamer berichtete über Einnahmen 
und Ausgaben im Vereinsjahr. Der Trend zu höheren Kosten 
und rückläufigen Einnahmen hat sich leider fortgesetzt, so dass 
die Bilanzsumme rot geschrieben werden muss. Dies hat bei 
den Aussprachen zu einigen Nachfragen geführt. Kassenprüfer 
Richard Geggus und Heinrich Koch bescheinigten dem Kassier 
jedoch eine einwandfreie Kassenführung. Ihm und der Verwal- 
tung wurde einstimmig Entlastung erteilt. 
Die Neuwahlen wurden unter der Leitung von Gerhard Heid 
zügig abgewickelt. Die bisherigen Amtsinhaber Reinhard Dufner 
(Vorsitzender), Siegbert Kolar (Sängervorstand), Horst Bartho- 
lomä (Schriftführer), Friedhelm Gamer (Kassier) und Heinrich 
Koch (Kassenprüfer) wurden in ihren Ämtern bestätigt. Noten- 
wart Heinrich Speck und Beisitzer Karl-Heinz Hettler sind auf 
eigenen Wunsch aus der Verwaltung ausgeschieden. Neuer 
aktiver Beisitzer wurde Guido Langer, 2. Vorsitzender Klaus 
Frech übernimmt für ein Jahr kommissarisch die Funktion des 
Notenwarts. 
Der Vorschlag der Verwaltung, den Mitgliedsbeitrag um 5 EUR 
pro Jahr anzuheben, wurde nach einer lebhaften Aussprache 
mit großer Mehrheit angenommen. Wichtigste Veranstaltung 
in diesem Jahr wird der dritte Weinliederabend am 9. Oktober 
in der Walzbachhalle. Darüber hinaus sind wieder Auftritte 
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bei befreundeten Vereinen und Veranstaltungen geselliger Art 
geplant. Trotz der Brisanz einiger Themen konnte der Vorsit- 
zende Dufner gegen 23 Uhr die diszipliniert und harmonisch 
verlaufene Hautversammlung schließen. 
R.D. 

Aktion zum Weltfrauentag 
Seit Ende Februar gibt es den ökume- 
nischen Kreis „Eine Welt“. Christen der 
katholischen und evangelischen Gemein- 
de sehen die Verantwortung, sich für 
eine gerechtere Welt einzusetzen, und 
möchten das mit Gebeten, Aktionen und 
Artikeln unterstützen. Heute stellen wir 
Ihnen die christliche Initiative Romero (CIR) vor, die ihren Namen 
von Erzbischof Oscar Romero trägt, der mutig und konsequent 
Partei für die Armen und Entrechteten seines Landes ergriff 
und vor 30 Jahren während eines Gottesdienstes in El Salvador 
erschossen wurde. „Die Kirche würde ihre Liebe zu Gott und 
ihre Treue zum Evangelium verraten, wenn sie aufhörte, die 
Stimme derer zu sein, die keine Stimme haben“, so ein Satz von 
Romero. In seinem Gedächtnis setzt sich CIR für die Menschen 
und Organisationen ein, die in Mittelamerika ihre Gesellschaft 
gerechter und zukunftsfähiger gestalten wollen. Neben der 
Arbeit in Lateinamerika leistet CIR politische Informationsarbeit 
und initiiert Kampagnen, etwa für menschenwürdige Arbeits- 
bedingungen in Weltmarktfabriken, für die Entschuldung oder 
für gerechteren Kaffeehandel. CIR wird durch die Europäische 
Union gefördert. Ganz aktuell zum internationalen Frauentag am 
8. März macht CIR zusammen mit der „Kampagne für Saubere 
Kleidung“ auf die menschenunwürdigen Arbeitsbedingungen 
der Arbeiterinnen in der asiatischen Bekleidungsindustrie 
aufmerksam. Gerade Frauen leiden schwer unter den in der 
Branche üblichen Hungerlöhnen. Sie können ihre Familien trotz 
harter Arbeit nicht ausreichend versorgen. 
Mit einer Protestmail an 14 große Textil-Einkäufer, die in Asien in 
Zulieferbetrieben für ihre Produkte nähen lassen, können auch 
Sie die Kampagne unterstützen und den Arbeiterinnen eine 
Stimme geben. Die E-Mail Vorlage und weitere Informationen zu 
CIR und der Kampagne für saubere Kleidung finden Sie unter: 
www.ci-romero.de und www.saubere-kleidung.de. 

toWelngartM/BaiM 

Ortsseniorenrat 
Weingarten (Baden) 

tJI j 

Einladung zu einer Weinprobe im Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg 
Auf Initiative des Ortsseniorenrates laden die Winzergenossen- 
schaft Weingarten und das Haus Edelberg die Weingartener 
Seniorinnen und Senioren zu einer Weinprobe ein. 
Am Mittwoch, 24.03.2010, um 14.30 Uhr beginnt die Probe, die 
anlässlich des 75-jährigen Bestehens der Winzergenossenschaft 
von dieser gesponsert wird. Das Haus Edelberg freut sich dar- 
auf, den Gästen ein kleines Vesper reichen zu können. Für gute 
Laune und Unterhaltung sorgt unter anderem der Weingartener 
Tenor Herr Helmut Seidel mit wunderschönen Weinliedern. Eine 
Anmeldung bei Willi Reichert, Tel. 1351, ist wünschenswert. 
Über Ihre Teilnahme freuen sich: 
Herr Alexander Doll 
Geschäftsführer der Winzergenossenschaft 
Herr Wolfgang Oberele 
Hausleitung 
und der Ortsseniorenrat Weingarten 
rei. 

Harmonie und Einstimmigkeit 
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins Wein- 
garten 
Auch in diesem Jahr konnte der 1. Vorsitzende Klaus Goerke 
zahlreiche Mitglieder bei der Hauptversammlung im AWO- 
Heim Weingarten begrüßen. Nach einer Schweigeminute zum 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder gaben die einzelnen 
Vorstandsmitglieder ihre jeweiligen Berichte ab. Zunächst blick- 
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te Klaus Goerke wieder auf ein erfolgreiches Wanderjahr zurück 
und dankte allen Wanderführern für ihren Einsatz. Höhepunkt 
war wie immer der Weingartner Weinwandertag (WWW), an 
dem die Freunde aus Olesa zu Gast waren und sich sehr an 
der Veranstaltung erfreuten. Dazu trug nicht zuletzt auch der 
Musikverein Weingarten bei, der zur Mittagszeit zur Unterhal- 
tung aufspielte. Für dieses Jahr ist ein erneuter Auftritt geplant. 
Dazu will der Musikverein in kleiner Formation zu den einzelnen 
Probierständen gehen und auch dort für Stimmung sorgen. Und 
für das Jahr 2011 steht das 25-jährige Vereinsjubiläum an. Bis 
dahin heißt es für alle „Schwarzwälder“ Ideen einbringen und für 
einen Einsatz bereit zu sein. 

Gute Laune bei den geehrten Mitgliedern 

Ein Weinpräsent für den langjährigen Wanderart Walter Kärche 

Aufgrund der soliden Kassenlage hat der Vorstand beschlos- 
sen, bis auf weiteres auf Beitragserhöhungen zu verzichten, 
obwohl ein höherer Betrag pro Mitglied an den Hauptvorstand 
in Freiburg überwiesen werden muss. Angeschafft wurden im 
vergangenen Jahr eine Digitalkamera und eine Bonkasse. Für 
den Erwerb von Polohemden und Fahrradhelmen erhielten die 
Mitglieder einen Zuschuss aus der Vereinskasse. Die Polohem- 
den wurden erstmals beim Lebenslauf von B.L.u.T. getragen 
und ergaben ein schönes Bild. Auch in diesem Jahr wird sich 
die Ortsgruppe am Lebenslauf beteiligen. Mehr Beteiligung 
wünschte sich der Vorsitzende bei der Gemarkungsputzete, die 
Naturschutzwartin versprach den Mitgliedern ein Bonbon oder 
Maoam, wenn sie sich daran beteiligen. 
Erstmalig wird sich die Ortsgruppe an den KW-Wanderungen 
beteiligen. Unter der Leitung von Klaus Kleefeldt mit Unterstüt- 
zung von Reinhold Mangel wird es im Herbst eine 20 km lange 
Wanderung im Kraichgau geben. In diesem Zusammenhang 
bedankte sich Klaus Goerke bei der KW, der Volksbank , der 
Gemeinde Weingarten und Schreibwaren Holderer für die Unter- 
stützung des Vereins. 
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Walter Kärchers letzter Bericht über das Wanderjahr 2009 
ergab, dass 28 Wanderungen mit insgesamt 443 km durchge- 
führt wurden. Die Senioren- und Radwanderungen fanden im 
vergangenen Jahr großen Zuspruch. 
In diesem Jahr stand die Neuwahl des Vorstandes an. Walter 
Kärcher bat nach 17-jähriger Tätigkeit als Wanderwart aus 
Altersgründen um Entlassung. Für diese wichtige Funktion 
stellte sich Reinhold Mangel zur Wahl, der bisher für die Heimat- 
pflege zuständig war. Im Vorfeld der Versammlung konnte Wolf- 
gang Schneider für die Übernahme der Heimatpflege gewonnen 
werden. Ebenfalls um Entlassung aus dem Amt als Wegewart 
bat Gerhard Holzmüller (berufliche Gründe). Doch da noch kein 
Nachfolger gefunden werden konnte, wird er dankenswerter- 
weise diese Aufgabe noch ein Jahr weiterführen. Einstimmig 
wurden dann gewählt: 
1. Vorsitzender Klaus Goerke 
2. Vorsitzender Walter Siegele 
Kassier Winfried Schöffler 
Wanderwart Reinhold Mangel 
Wegewart Gerhard Holzmüller (1 Jahr) 
Fachwart f. Heimatpflege Wolfgang Schneider 
Schriftführerin und Naturschutzwartin Monika Moll 
Mit einem Präsentkorb und guten Wünschen wurde Walter Kär- 
cher vom Vorstand in den Ruhestand verabschiedet. Zahlreiche 
Mitglieder wurden für ihre Beteiligung an den Wanderungen 
geehrt. Präsente erhielten für mehr als 100 Wanderungen 
Richard Wolf, mehr als 200 Wanderungen Maria Pangerl, mehr 
als 250 Wanderungen Hannelore Warga und für mehr als 400 
Wanderungen Heidi und Klaus Goerke. Vom Hauptverein des 
Schwarzwaldvereins erhielten Hilde Wolf, Trudl Stieb und Ingrid 
Stieb eine Ehrenurkunde und das silberne Ehrenzeichen. 
Am Ende der Versammlung wurde die Satzung aus dem Grün- 
dungsjahr 1986 aktualisiert. Wie bei vielen anderen Vereinen 
muss die Satzung aus steuerlichen Gründen geändert werden. 
Dies machte auch der Hauptverein bei der letzten Arbeitstagung 
in Neuenbürg deutlich und forderte die Ortsgruppen zur Sat- 
zungsänderung auf. Der Änderung wurde ebenfalls einstimmig 
zugestimmt. 
Beendet wurde die Sitzung traditionsgemäß mit 3 Strophen des 
„Badnerlieds“. 

Fahrradbörse am 20. März 2010 
Erstmals im Kindergarten, Schillerstraße 4 
Am Samstag, 20. März, findet im Hof des katholischen 
Gemeindezentrums in der Schillerstraße 4 die schon zur Traditi- 
on gewordene Fahrradbörse statt. Wie schon in den vergange- 
nen Jahren tritt der Förderverein zur Erhaltung der Pfarrkirche 
St. Michael als Mittler zwischen Verkäufer und Käufer auf. 
Alle, die ein Damen-, Herren-, Jugend- oder Kinderfahrrad ver- 
kaufen möchten, bringen am Samstag, morgens von 7.30 bis 
8.30 Uhr, das Fahrrad zum Hof des Gemeindezentrums in der 
Schillerstraße 4. Natürlich werden auch Roller, Dreirädchen, 
Anhänger, Tretautos etc. angenommen. Selbstverständlich 
müssen alle angebotenen Untersetzer in einem fahrbaren und 
sicheren Zustand sein. Für jedes abgegebene Gefährt wird ein 
Preis genannt, der bei einem evtl. Verkauf erzielt werden soll. 
Der Förderverein erhält für seine Verkaufsvermittlung 20 % des 
Erlöses. Verkauft wird in der Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr. Danach 
wird dann das Geld aus dem Verkauf ausgezahlt oder das Mobil 
wird wieder zurückgegeben. 
Damit das Geschäft zustande kommt, müssen die angebotenen 
Fahrräder auch gekauft werden. Erfahrungsgemäß kann man 
auf der Fahrradbörse manch gutes Schnäppchen machen. Wer 
im Frühjahr ein anderes Fahrrad braucht oder sich für die Fahrt 
zur Stadtbahn ein zweites hinstellen möchte, für den ist diese 
Börse eine prima Gelegenheit für einen guten Kauf. 
Ein großes Angebot gibt es auch immer für Kinder. Es lohnt sich 
in jedem Fall, erst einmal auf der Fahrradbörse nachzusehen. 
Die Provision für den Förderverein ist für die Renovierung der 
Pfarrkirche St. Michael. Für Fahrradspenden ist er deshalb 
besonders dankbar. 
Bitte vormerken: Hof des katholischen Gemeindezentrums 
in der Schillerstraße 4, am Samstag, 20. März, Annahme der 
Fahrräder von 7.30 - 8.30 Uhr, Verkauf von 8.30 bis 12.30 
Uhr. Infos Tel. 2260 oder 1351 

Neues vom Tauschring Weingarten-Stutensee 

Der Tauschring Weingar- 
ten-Stutensee hat sich 
neu aufgestellt. Er ist jetzt 
Partner beim Regiotausch- 
netz und hat dadurch neue 
Möglichkeiten eröffnet. Es 
kann mit Karlsruhe und 
der Pfalz getauscht wer- 
den. Es besteht in Kürze 
ein Internetportal für Anfra- 
gen und Angebote. Wer 
interessiert ist, meldet sich 

Stephanie Hofschläqer bei Susanne Kümmerte, 
Tel. 1612. 

Männervesper der Liebenzeller Gemeinschaft 
Hallo ihr Männer! 
Herzliche Einladung zur Männervesper am Freitag, den 12. 
März 2010, um 19 Uhr im Ristorante-Pizzeria „Vogelpark“, 
Staffort. Gast des Abends ist Klaus Ehrenfeuchter aus Calw- 
Altburg. Er ist als Theologe Leiter des Bereichs Gemeinde- und 
Gemeinschaftsarbeit im Liebenzelter Gemeinschaftsverband. 
Zum Thema „Auch starke Männer haben Schwächen!“ bringt 
der Vater von fünf Kindern seine ganz persönliche Definition 
mit: „Mann sein bedeutet für mich: Gern Verantwortung in der 
Familie und in gesellschaftlichen Bereichen zu übernehmen und 
dankbar sein, dass ich eine wertvolle Frau habe.“ Wir freuen 
uns auf euer Kommen! Kostenbeitrag? Selbst ist der Mann ... 
Wer noch Infos benötigt, kann sich an Reinhold Stöber (Tel. 
07249/952207) oder Tobias Hermann (Tel. 07249/387471) wen- 
den. 
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Warum kegeln Angler auf der Straße? 
Seit vielen Jahren veranstaltet der Anglerverein Weingarten sein 
Boßel - Event. Boßeln stammt aus dem Ostfriesischen und weil 
es so viel Spaß macht, hat es ein Angler ins Badische gebracht. 
Ziel hierbei ist eine bestimmte Wegstrecke mit so wenig wie 
möglichen Würfen einer selbstgedrechselten Holzkugel hinter 
sich zu bringen. Das Team mit den wenigsten Gesamtwürfen 
gewinnt. 
Am Sonntag, 7.3.2010 morgens um 10 Uhr trafen sich wie- 
der über vierzig Sportkameraden aller Altersgruppen um beim 
Boßeln dabeizusein. Aufgeteilt in sechs Gruppen ging es los. 
Die Wegstrecke begann am Vereinsheim, dann die Baggersee- 
Zufahrtsstraße entlang, durch den Trimm-dich-Pfad über die 
Pflanzschule wieder zurück an den Baggersee. Bedingt durch 
den erneuten Wintereinbruch war es dieses Mal schon eine 
große Herausforderung, die Holzkugel durch den Schnee über 
eine größere Distanz zu werfen. Sämtliche Wurftechniken wur- 
den ausprobiert und jeder Fehlwurf der gegnerischen Mann- 
schaften mit Jubel begrüßt. Nach der Siegerehrung stärkten 
sich alle Teilnehmer im Vereinskeller bei einem gemeinsamen 
Mittagessen. 

Informationen zur Suche: 
Rubriken, Suchfelder und 
Profile 

Boßeln 2010 

Im Gegensatz zu kleineren Homepages ist es die Aufgabe 

von Portalen, eine besondere Vielfalt unterschied- 

lichster Informationen abzubilden. Von diesen Inhalten 

schaffen es jedoch nur die wenigsten auf die Startseite 

des Portals. Welche Möglichkeiten gibt es, Inhalte zu 

finden, die nicht auf der Startseite veröffentlicht werden 

bzw. die dort nicht mehr zu finden sind? 

Der klassische Weg ist natürlich der Weg über die 

Rubriken und Unterrubriken. Der Start eines Regio- 

nal-Portals bringt aber die Schwierigkeit mit sich, dass 

auf Grund der anfänglich noch überschaubaren Zahl an 

Inhalten nicht zu viele Navigationsebenen eingerichtet 

werden können. Dies geht natürlich zu Lasten der 

inhaltlichen Struktur und trägt damit nicht unbedingt 

zu einer besseren Übersichtlichkeit bei. Zu einem späteren 

Zeitpunkt ist die Einführung weiterer Unterkategorien 

geplant. 

Informationen, die bislang nicht gezielt über eine Kate- 

gorisierung gefunden werden können, sollten Sie über 

das Suchfeld im Kopfbalken des Portals suchen. 

Geben Sie hierzu einfach das entsprechende Suchwort 

ein und klicken Sie danach auf das Lupen-Symbol. 

Werden zu viele Treffer erzielt, sollten Sie für Ihre Suche 

mehrere Suchwörter verwenden. Die Trefferanzeige 

wird noch dahin gehend optimiert, dass diese nach 

Aktualität sortiert dargestellt wird und anhand eines 

Symbols ersichtlich ist, um welche Art von Inhalt es 

sich handelt - Artikel, Video, ePaper etc. Mit Ausnahme 

von Veranstaltungsankündigungen werden die Inhalte 

mindestens 14 Monate lang digital archiviert. Auf die 

Suchfunktion im Veranstaltungskalender wird in einem 

separaten Motiv näher eingegangen. 

In einer nächsten Ausbaustufe wird für die Vereine 

und weiteren Institutionen eine Vereinsdatenbank 

mit einer ebenfalls separaten Suche eingeführt. Nach- 

dem diese an den Start gegangen ist, können Inhalte, 

die mit diesen Profilen verlinkt sind, zusätzlich über das 
Aufrufen der Profile gefunden werden. Das gilt auch 

für entsprechende Firmeninformationen, die ab Anfang 

2010 über die Firmenprofile auf einem vielseitigen 

Branchenbuch gefunden werden können. 

www.lokalmatador.de 



Donnerstag, 11. März 2010 
Nummer 10 Turmberg-Rundschau 

Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge Termin  
Mehr Zeit für mich - Prozessoptimierung im Haushalt 
Neuer Termin: Do, 15.04.2010,19:00 

In Zusammenarbeit mit der Kolpingsfamilie Weingarten: 
Der Umgang mit Demenzkranken Mo, 22.03.2010, 20:00 Uhr 
im kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, Weingarten 

1/ C VOLKSHOCHSCHULE 

V im Landkreis Karlsruhe e.V. 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12/3435363 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kreativkurse für Erwachsene Termin  
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Mi, 17.03.2010 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Sa, 20.03.2010 
Filzen - Fliegenpilze, Erdbeeren & Pralinen Fr, 19.03.2010 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort" die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ [►] . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten. 
Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Vorträge zum Thema Gesundheit Termin  
Sauer macht nicht lustig - Vortrag zur Übersäuerung des 
Organismus Mi, 17.03.2010, 19:00 
Kopfschmerz und Migräne Mi, 21.04.2010, 19:00 
Metabolie Balance - Schlank und gesund bleiben - 
Infoabende zum Stoffwechsel Mi, 19.05.2010, 19:00 

Gesundheits- / Sportkurse Termin 
Geistig fit und aktiv - Bewegt denken Do 15.04.2010 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 20.03.2010 
Inlineskating leicht gemacht 
Yoga, Kurs 1 
Yoga, Kurs 2 
Fit mit dem Swingstick 
BMW - Bauch muss weg 
Swingstick Fatburning 
Pilates - Fortgeschrittene, Kurs 1 
Pilates - Fortgeschrittene, Kurs 2 
Beckenbodentraining 

Sa, 17.04.2010 
Mo 12.04.2010, 18:00 
Mo 12.04.2010, 19:45 
Di 13.04.2010, 18:30 
Mi 14.04.2010, 9:00 
Mi 14.04.2010, 10:00 
Mi 14.04.2010, 18:30 
Mi 14.04.2010, 19:30 

Termin noch nicht bekannt. 

Kochkurse Termin  
Kulinarisches aus Südfrankreich ist voll belegt Mi 24.03.2010, 18:30 
Chinesische Küche und Esskultur II Fr 16.04.2010, 18:30 
Genial italienisch - Teil II Di 11.05.2010, 18:30 
Sommerparty Mi 30.06.2010, 18:30 

Sprachkurse Termin  
Englisch für Senioren, immer montags, 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus Weingarten, Kursinfo unter 0 72 44 / 72 26 88 
Italienisch f. Fortgeschrittene Kurs 2 Mo, 08.03.2010, 19:45 
Italienisch f. Fortgeschrittene Kurs 1 Mo, 29.03.2010, 18:15 
Französisch f. Fortgeschrittene Mo, 29.03.2010, 19:15 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Do, 15.04.2010, 18:30 

Der Umgang mit Demenzkranken - Vortrag 
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie Weingarten. 
Dr. med. Dirk Zschocke 
Demenz ist eine Erkrankung des höheren Lebensalters, bei der 
es zu einer fortschreitenden Einschränkung der geistigen 
Leistungsfähigkeit kommt. Die Bedeutung dieser Erkrankung 
wird in den nächsten Jahren zunehmen, da der Anteil der 
älteren Menschen in der Gesellschaft wächst. 
Im Vortrag werden einige grundlegende Informationen und 
Tipps zum Umgang mit Demenzkranken gegeben; außerdem 
wird angesprochen ob und ggf. wie man einer Erkrankung 
Vorbeugen kann. 
Montag, 22.03.2010, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 1 Termin, 2 Euro 
Weingarten, kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 

Blumenschmuck für Frühling und Ostern I. Wagensommer 
Der Frühling naht mit großen Schritten und mit ihm kommt die 
Lust am Gestalten. Mit fantasievollen floralen Kunstwerken 
verschönern Sie Haus und Wohnung. Und besonders 
frühlingshafter Osterschmuck eignet sich auch als 
wunderschönes Geschenk. Blumenschmuck gestalten ist ein 
schönes Erlebnis, mit dem Sie sich und anderen eine Freude 
bereiten. Bitte mitbringen: Grünzeug wie z.B. Bux, Efeu, 
Ginster und Moos. Für das Gesteck ein Gefäß (Topf oder 
Schale etc.), außerdem verschiedenes Ostermaterial nach 
Ihrem Bedarf, z.B. Eier, Eierschale, Steckzwiebeln, Häschen, 
Vögel oder Tonscherben. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Wagensommer, Telefon 07 21 / 47 26 55. 
Kurs 1: Mittwoch, 17.03.2010,18:00-21:30 Uhr, 
Kurs 2: Samstag, 20.03.2010,14:30 - 18:00 Uhr, 
Turmbergschule, Weingarten, 1 x 180 Min., 15,50 Euro 

Filzen - Fliegenpilze, Erdbeeren & Pralinen A. Kümmle 
Ein Kurs für Liebhaber romantischer (Tisch)Dekoration! Filzen 
Sie wunderschöne Blütendekos, Fliegenpilze, Pralinen, 
Erdbeeren, Windlichter etc. Als Anregung sind entsprechende 
(jahreszeitliche) Tische gerichtet. Jeder kann seine 
Wunschobjekte, die er filzen möchte, frei wählen. Bitte 
mitbringen: Kleine Schere, Nähfaden, Nähnadel. Material wird 
von der Kursleiterin mitgebracht und im Kurs abgerechnet, 10 €. 
Freitag, 19.03.2010,18:30-21:00 Uhr, 
Turmbergschule, Weingarten, 2 Termine, 25,10 Euro 

vhs für Kids Termin  
Mein erster Teddybär - Trockenfilzen (ab 6 Jahren) 

Mi 14.04.2010, 16:00 
Neuer Blockflötenkurs (ab 5 Jahre) Mo 12.04.2010 14:00 
Alle Eltern, welche ihr Kind zu einem Anfängerkurs "Flöten" 
bei Frau Zeh angemeldet haben, mögen sich bitte mit Frau Zeh 
in Verbindung setzen: Telefon 0 72 44 / 21 03 (AB). 

Ich male mir die Welt (5 -12 Jahre) Elly Hartwig 
Kaum eine Tätigkeit lässt Kinder so zur freien Entfaltung 
kommen wie malen. Malen setzt kreative Kräfte frei und lässt 
Emotionen sichtbar werden. Spielerisch werden in diesem Kurs 
die Grundkenntnisse des Malens erprobt. Viele Tipps und 
Anregungen helfen, die malerische Ausdrucksfähigkeit zu 
schulen, in die Welt der Farben einzutauchen, Fantasie zu 
entwickeln und eigene, schöpferische Kräfte zu erfahren. 
Montag, 26.04.2010,16:30 -18:00 Uhr, 10 Termine, 60 Euro 
Mittwoch, 28.04.2010,16:30 -18:00 Uhr, 10 Termine, 60 Euro 

Wohlfühltag mit Klangmassage für Frauen I. Moser 
Begeben Sie sich zu einer Reise in die Welt der Klänge. Tiefe 
Schwingungen übertragen sich auf Ihren Körper. Sie lassen 
den Alltag los und fühlen sich wunderbar wohl, getragen von 
der Kraft der Klangschalen. Erleben Sie die ausgleichende 
Wirkung fernöstlicher Klänge und erfahren die Faszination der 
Klangschalenmassage am eigenen Körper. Sie dürfen sich 
freuen auf einen entspannten Tag zum Seele-baumeln-lassen 
mit unvergleichlich sinnlichen Eindrücken. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte, 
Kissen und Decke sowie Getränk. Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Moser, Telefon 07 21 / 69 43 32. 
Samstag, 20.03.2010,10:00 -17:00 Uhr, 60 Minuten Pause 
1 Termin , 36,40 €, Weingarten, Kiga, Am Alten Friedhof  
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Parteien und Wählervereinigungen 

CDU Gemeindeverband 
Weingarten m CDU 
Stammtisch 
Am Dienstag, den 16. März, findet der nächste Stammtisch der 
CDU Weingarten statt. Wir treffen uns wie üblich ab 19.30 Uhr 
in der Gaststätte der „Kleiberit-Arena“. Neben allgemeinen 
kommunalpolitischen Themen wird die vorausgegangene Bür- 
germeisterwahl Thema dieses Abends sein. Alle interessierten 
Bürger/innen sind dazu herzlich eingeladen! 

Fragen zur Kommunalpolitik? 
Für Fragen zur Mitarbeit in der CDU Weingarten und zu politi- 
schen Themen stehen Ihnen der Vorsitzende Gerald Lopp, Tel. 
07244/3635, oder die stellvertretende Vorsitzende Dr. Andrea 
Friebel, Tel. 07244/55124, gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
uns auch per E-Mail: post@cdu-weingarten.de. 
CDU-Gemeinderatsfraktion: 
Für kommunalpolitische Anliegen stehen Ihnen unsere Gemein- 
deräte gerne zur Verfügung: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender Fraktionsvorsitzender, 
Tel. 722003 
Fritz Küntzle, Tel. 2500 
Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 
oder Sie nehmen Kontakt auf unter post@cdu-weingarten.de. 

Weingartener 
Bürgerbewegung 
www.wbb-weingarten.de 

Bürgermeisterbewerber Harald Reinhard vor Ort: 
Kommen Sie mit dem unabhängigen Bürgermeisterbewerber 
Harald Reinhard ins Gespräch und besuchen Sie ihn bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee an seinen Infoständen: 
Freitag, 12.03.2010, ab 6 Uhr am Bahnhof Weingarten 
Freitag, 12.03.2010, ab 10 Uhr beim REWE Bahnhofstraße 
Samstag, 13.03.2010, ab 6.30 Uhr bei der Bäckerei Karg, 
Bahnhofstraße 

Bürgermeisterwahl am kommenden Sonntag, 14. März: 
WBB bietet kostenlosen Fahrdienst an! 
Am kommenden Sonntag entscheiden die Weingartener Bür- 
gerinnen und Bürger über ihren neuen Bürgermeister, der die 
nächsten acht Jahre die Geschicke Weingartens lenken soll. 
Bitte gehen Sie wählen und machen Sie von Ihrem Wahl- 
recht Gebrauch! Die WBB bietet traditionell zu Wahlen im 
Zeitraum von 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr mobilitätseingeschränkten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen kostenlosen Fahrdienst 
zu den entsprechenden Wahllokalen an. Bitte scheuen Sie sich 
nicht, im genannten Zeitraum uns anzurufen, Tel. 07244/722596 
oder mobil 0151 18509677 (Timo Martin). Bitte halten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigungskarte bereit. 

Ihr Kontakt zur Bürgerbewegung: 
WBB-Gemeinderatsfraktion: 
E-Mail an die Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de 
Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende, Tel. 3409) 
WBB - Vorstand: 
Timo Martin (1 .Vorsitzender, Tel.: 722596) 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de 

WBB im Internet: 
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein- 
garten.de und Sie sind über das örtliche Geschehen stets 
aktuell informiert! Sie möchten Auszüge von Herrn Reinhards 
Vorstellung nachlesen oder haben Sie einen lokalen BNN- 
Bericht verpasst? Unser ständig aktuell gehaltener Presse- 
spiegel mit Archivartikeln ab 2008 hält Sie auf dem Laufenden. 
Informationen über Harald Reinhard erhalten Sie unter 
www.reinhard2010.de. 

WiOM@ÄBTEMiK 

SPD 
Ortsverein Weingarten 
www.spd-weingarten-baden.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des 
Vorstandes findet am 16.03.2010 um 19.30 Uhr im Nebenzim- 
mer der Kleiberit-Arena statt. 
Persönliche Einladung mit Tagesordnung wurden allen Mitglie- 
dern des Ortsvereins der SPD zugestellt. 

Vorstellung der Bürgermeister-Kandidaten 
Am 11. März findet um 20.00 Uhr die Vorstellung der Bürger- 
meister-Kandidaten in der Walzbachhalle statt. Es besteht die 
Möglichkeit, den Kandidaten Fragen zu stellen. 

Mitglieder- und Bürgercafe 
Unser nächstes Mitglieder- und Bürgercafe findet am Samstag, 
20.03.2010, von 14.30 bis 17.30 Uhr im SPD-Bürgerbüro statt. 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich zu Kaffee, 
Kuchen und interessanten Gesprächen eingeladen. 

Bürgerservice 
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemein- 
deräte 
Prof. Claus Günther,Tel. 2635, 
Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 8130, und 
Erich Höllmüller, Tel. 2212 
sowie seitens des SPD-Vorstandes 
Brigitte Schneider, Tel. 737773, und 
Carol Günther, Tel. 0171/4978833, für Auskünfte und Hinweise 
bereit. 
Weitere aktuelle Informationen und Berichte sind online unter 
www.spd-weingarten-baden.de abrufbar. 

Allgemeiner Hinweis 
Das Bürgerbüro des Abgeordneten Wehowsky erreichen Sie zu 
den Bürozeiten Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 07244/2054451. Aktuelles erfahren 
Sie auf der Homepage www.wolfgang-wehowsky.de. 

Vereinsnachrichten 

Akkordeon-Spielring 
Weingarten e.V. 

Probentermine 
Aufgrund widriger Umstände verschieben sich unsere Proben- 
termine in den nächsten Wochen. 
Die Proben der nächsten Wochen finden wie folgt im AWO- 
Heim ab 20 Uhr statt: 
- Donnerstag, 18. März 
- Donnerstag, 25. März 
- Montag, 29. März 

Musikverein Weingarten 
(Baden) e.V. 
www.musikverein-weingarten.de 

Musikproben 
Blasorchester: jeden Dienstag ab 20:00 Uhr 
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr 
Schülerorchester: immer mittwochs ab 18:30 Uhr 
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachalle 
statt! 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei den 
Leitern der einzelnen Orchester oder bei unserem Orchester- 
vorstand Anke König, Tel. 0721/8247598. Weitere Infos gibt es 
auch auf www.musikverein-weingarten.de. 
Für das Schüler- und Jugendorchester finden in den Ferien 
keine Proben statt. 
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Musikgarten - Musikalische Früherziehung - Blockflöten- 
unterricht! 
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate): 
Dienstag 11.00 Uhr, Mittwoch 11.00 Uhr 
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre): 
Dienstag 9.30 Uhr, Mittwoch 10.15 Uhr 
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre): 
Dienstag 16.00 Uhr und 16.45 Uhr 
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlichwillkommen! 
Neuer Blockflötenkurs (6-8 Jahre): Dienstag 14.00 Uhr 
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl 
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre): 
Der Beginn der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle 
bekanntgegeben! 
Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, 
E-Mail: musikgarten@musikverein-weingarten.de; weitere Infor- 
mationen unter www.musikverein-weingarten.de 

Freiwillige Feuerwehr 
Weingarten/Baden 

www.ff-weingarten-baden.de 

Übung 

Am Sonntag, den 14. März findet um 9.00 Uhr eine Übung statt. 
Hansi Schwaiger, Klaus Breitinger und Christian Martin über- 
nehmen die Übungsgestaltung zum Thema „Brand“. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Weingarten 
www.drk-weingarten.de 

Wahlparty 2010 

Am kommenden Sonntag, 14.03.2010, findet in der Walzbach- 
halle eine „Wahlparty“ zur Bürgermeisterwahl am 28.03. statt. 
Der Musikverein wird die Gäste und Besucher mit kleinen 
Köstlichkeiten bewirten. Außerdem wird das Blasorchester bei 
der Verkündung des neuen Bürgermeisters für die musikalische 
Umrahmung sorgen. 
Das kommende Wochenende wird das Blasorchester mit Üben 
verbringen - das Probenwochenende für das Konzert steht an. 
Die genauen Zeiten und den Ablauf haben die Musiker erhal- 
ten. Viel Erfolg euch allen und uns ein schönes unterhaltsames 
Frühjahrskonzert. 

Gesangverein "Frohsinn" 1886 e.V. 
Weingarten 
www.frohsinn-weingarten.de 

Chorprobe am heutigen Donnerstag, 11.03.2010 entfällt: 
Aufgrund der Bewerbervorstellung für die Wahl des Bürger- 
meisters findet am heutigen Abend keine Chorprobe statt. Zur 
nächsten Chorprobe treffen wir uns wieder am kommenden 
Donnerstag, 18.03.2010 im Kulturraum der Walzbachhalle. 
Beginn Frauenchor 19.30 Uhr, Männerchor 20.15 Uhr. 

Gesangverein "Liederkranz" 
1862 e.V. Weingarten 
www.liederkranz-weingarten.de 

Seniorentreff 
Zu unserem nächsten Seniorentreff, am 18.März 2010 laden wir 
Sie ganz herzlich ein. 
Nachdem Sie gemütlich Kaffee getrunken haben, werden wir 
uns über ein wichtiges Thema unterhalten. 

Patientenverfügung 
Es ist wichtig,dass man im Alter weiß, was auf einem zukommt. 
Wenn man auf die Hilfe anderer angewiesen ist wird es meist 
schwierig. 
Eine Fachkraft des Kreisverbandes wird Ihnen auf alle Ihre Fra- 
gen Rede und Antwort stehen. 
Zum Abschluß noch eine kleine Stärkung und dann ist der 
Nachmittag gelaufen. 
Wir beginnen um 14.30 Uhr. 
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13 Uhr die Nummer 
1010 anrufen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft Ortsgruppe 
Weingarten / Baden e.V. 

Stammtisch 
Unser nächster Stammtisch findet heute ab ca. 20.30 Uhr in 
der Gärtnerklause statt. Alle Mitglieder und Freunde der DLRG 
Weingarten sind herzlich willkommen! 

Chorproben 

Frauen- und Männerchor 
Die heutige Chorprobe entfällt. 
Ansonsten, donnerstags um 19.00 Uhr für den Frauenchor und 
um 20.15 Ühr für den Männerchor 
Kinderchor „handsup“ 
mittwochs von 16.45 bis 17.30 Uhr 

Swinging Voices 
mittwochs um 20.00 Uhr 

Men in Mood 
dienstags vierzehntäglich um 19.30 Uhr 
Die übrigen Chorproben finden im Kulturraum der Kleiberit- 
Arena statt. 

Anfängerschwimmkurse bei der DLRG Weingarten 
In den Anfängerschwimmkursen der DLRG Weingarten sind 
noch einige Plätze frei! Die Kurse finden montags bzw. don- 
nerstags von 15-16 Uhr im Walzbachbad Weingarten statt. Die 
Kurse werden von unserer erfahrenen Schwimm- und Rettungs- 
schwimmausbilderin Angelika Künder geleitet. Die Kursgebühr 
für 12 Stunden beträgt 60 Euro. Anmeldungen und Fragen bitte 
per E-Mail (angelika.klinder@online.de) oder Telefon 07244/1598 
oder 0151/22780473 an Angelika Künder. 

Kolpingsfamilie 
Weingarten (Baden) KOLPiNG 

Männergesangverein 1897 e.V. 
Weingarten (Baden) 
www.mgv-weingarten.de 

Chorprobe 
Unsere nächste Chorprobe findet am Freitag, den 12. März um 
19:30 Uhr im Kulturraum der Kleiberit-Arena statt. 

Internet: www.kolping.de/kf/kolpingsfamilie Weingarten 
E-Mail: kolping-weingarten@web.de 

Samstag 20. März 
Mit Kolping auf dem Jakobsweg 
Einer der zahlreichen Wege führt von Rothenburg ob der Tauber 
nach Speyer. Der Bezirk Wiesloch lädt dazu ein, ein kleines 
Stück des Weges mitzugehen. Von Rot (St. Leon-Rot) nach 
Reilingen. Beginn 9:30 Uhr in der St.-Mauritius Kirche in Rot. 
Weglänge ca. 8 Kilometer. 
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Sonntag 21. März 
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Männerwerk. Mit Dekan 
Wolfram Stockinger. Anmeldungen, bei H. Wagner Tel. 5015. 
Kosten für das Frühstück 5,- Euro, Das Mittagessen wird in 
einer Gaststätte eingenommen. 

Sonntag 21. März 
Alle Mitglieder der Kolpingsfamilie sind herzlich eingeladen, das 
Konzert des Kirchenchors um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche zu 
besuchen. 

Montag 22. März 
Der Umgang mit Demenzkranken 
Ein Vortrag von Dr. Dirk Zschocke, Oberarzt am Diakonissen- 
krankenhaus in Karlsruhe 
Demenz ist eine Erkrankung des höheren Lebensalters, bei 
der es zu einer fortschreitenden Einschränkung der geistigen 
Leistungsfähigkeit kommt. Die Bedeutung dieser Erkrankung 
wird in den nächsten Jahren zunehmen, da der Anteil der älte- 
ren Menschen in der Gesellschaft wächst. Im Vortrag werden 
einige grundlegende Informationen und Tipps zum Umgang mit 
Demenzkranken gegeben; außerdem wird angesprochen ob 
und ggf. wie man einer Erkrankung Vorbeugen kann 
Ort: kath. Gemeindezentrum, Beginn 20:00 Uhr 
Eintritt 2,- € - Mitglieder der Kolpingsfamilie haben freien Eintritt 

Freitag 9. April 
Wanderung in den Sallenbusch zu Gabi Erkmann 
Anmeldungen bis 28. März bei Harald Wagner Tel. 501 

EC-Jugendarbeit Weingarten v.^ 

Unsere Adresse 
EC-Jugendarbeit 
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geän- 
derte Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise 
zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht aus- 
drücklich anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Programm. 

Montag 
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
Dienstag 
19.00- 21.00 Uhr: Meeting für Teens 
Mittwoch 
16.00- 17.15 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr 
18.00- 19.30 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr 
Donnerstag 
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17 
17.00- 18.00 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3-7 Jahren 
17.15-18.30 Uhr: Raubkatzen-Jungschar 
(Jungs von 7-10 Jahren) 
Freitag 
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10-13 Jahren) 
Weitere Informationen 
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet ihr im 
Internet unter „ec-weingarten.de“ 

Katholische 
Frauengemeinschaft 

Besinnungsnachmittag 

Herzliche Einladung zu unserem Besinnungsnachmittag bei 
Kaffee und Kuchen am Mittwoch, den 24. März 2010 um 14.30 
Uhr ins katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4. 
Pfarrerin Lingenberg von unserer evangelischen Kirchenge- 
meinde gestaltet diesen Nachmittag zum Thema: „Perlen des 
Lebens“ 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten 
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Deutscher Hausfrauenbund 
Ortsverband Weingarten 

Termine 

Kreativ-Gruppe 
Hardangerstickerei - Stricken - Häkeln - Nähen 
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der alten Schulküche 

Vorstandssitzung 
Wirtreffen uns am Montag, 15. März um 19.00 Uhr in der Schul- 
küche 

Vortrag 
„Homöopathie bei Nieren- und Blasenerkrankungen am 
23.3. 
Ursachen der Entzündungen im Bereich der Harnwege beruhen 
meist auf bakteriellen Infektionen. An erster Stelle steht immer 
die antibiotische Behandlung durch den Arzt. Trotzdem hat auch 
hier die Homöopathie ihren Platz. Man kann sie unterstützend 
zur schulmedizinischen Behandlung einsetzen. Besonders gut 
geeignet ist eine solche homöopathische Behandlung, wenn 
die Beschwerden immer wieder auftreten, wenn keine Sicher- 
heit über die Ursache durch entsprechende Erreger besteht 
oder wenn ein Krankheitsbild deutlich auf ein homöopathisches 
Mittel hinweist. Homöopathische Mittel, die bei einer solchen 
Begleitmedikation in Frage kommen, werden in diesem Vortrag 
vorgestellt. Referent: Dr. Herbert Zell, DHU. 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, 23. März 2010, um 19.30 
Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in Kooperation 
mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten. Der Eintritt ist 
für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen 
und bezahlen 3,- Euro. 

Homöopathischer Verein 
Weingarten 
www.homoeopathie-weingarten.de 

Vortrag 
„Homöopathie bei Nieren- und Blasenerkrankungen“ 
Ursachen der Entzündungen im Bereich der Harnwege beruhen 
meist auf bakteriellen Infektionen. An erster Stelle steht immer 
die antibiotische Behandlung durch den Arzt. Trotzdem hat auch 
hier die Homöopathie ihren Platz. Man kann sie unterstützend 
zur schulmedizinischen Behandlung einsetzen. Besonders gut 
geeignet ist eine solche homöopathische Behandlung, wenn 
die Beschwerden immer wieder auftreten, wenn keine Sicher- 
heit über die Ursache durch entsprechende Erreger besteht 
oder wenn ein Krankheitsbild deutlich auf ein homöopathisches 
Mittel hinweist. Homöopathische Mittel, die bei einer solchen 
Begleitmedikation in Frage kommen, werden in diesem Vortrag 
vorgestellt. 
Referent: Dr. Herbert Zell, DHU 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, 23. März 2010, um 19.30 
Uhr, in der Aula der Turmbergschule Weingarten in Kooperation 
mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten. Der Eintritt ist 
für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen 
und bezahlen 3,- Euro. 

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Weingarten 
www.schwarzwaldverein-weingarten.de 

„Frühling im Rannbachtal“ 
Am Sonntag, den 21. März 2010, wandern wir von Remchingen 
aus durch das Pfinz- und Rannbachtal zur Großen Eiche und 
über die Sommerhalde und Weinberge nach Ellmendingen. Wir 
treffen uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten und fahren mit 
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der Satdtbahn in Weingarten um 9:36 Uhr und in Durlach um 
10:02 ab. 
Im Gasthaus „Löwen“ in Ellmendingen kehren wir gegen 13:15 
Uhr zum Mittagessen ein.Die Wegstrecke ist gut begehbar und 
beträgt insgesamt 15 km mit ca. 200 Höhenmetern, Gehzeit ca. 
5 Stunden. Von Remchingen aus fahren wir mit der Stadtbahn 
wieder zurück nach Weingarten, wo wir um 18:01 Uhr eintref- 
fen. 
Wanderführer sind Anita und Günter Buchberger, Tel. 07244/1812, 
zusammen mit Winfried Schöffler, Tel. 07244/741700. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen! 

Einladungen von befreundeten Vereinen 
Die Weingartener Theaterkiste e.V. lädt auch am kommenden 
Wochenende ( 13./14. März ) zu ihrem gelungenen Theater- 
stück „Isidor wird Nachtgespenst“ ein. Die Aufführungen im ev. 
Gemeindesaal beginnen jeweils um 15:00 Uhr. Karten zum Preis 
von 5,-€ ( Kinder zahlen 3,50 €) sind im Vorverkauf in der Buch- 
handlung „Bücherwurm“ oder an der Tageskasse zu erwerben. 

Sozialverband Weingarten 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 10. April 
möchten wir unsere Mitglieder recht herzlich einladen. 
Die Versammlung beginnt um 14.30 Uhr und findet in der Klei- 
berit-Arena in Weingarten statt. 
Mobilitätseingschränkte Mitglieder holen wir gerne gegen Vor- 
anmeldung zu Hause ab. Der Versammlungsraum ist durch 
einen Fahrstuhl erreichbar, vor dem Gebäude befinden sich 
zudem Behindertenparkplätze. 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Begrüßung durch die Kreisvorstandschaft 
6. Bericht des 1. Vorstands des Ortsverbands 
7. Vorstellung des Behinderten- und Rehabilitationssportver- 

eins durch Herrn Witolf Steglich 
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
9. Wahl eines Wahlausschusses 

10. Vorstandswahlen 
11. Bekanntgabe Wahlergebnis 
12. Verschiedenes (Aussprache, Vorschläge) 
- Änderungen Vorbehalten - 
Ergänzende Anträge müssen bis spätestens 1.4.10 beim 1. Vor- 
stand eingegangen sein. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil möchten wir den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung 
Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Robert Arbeit, Tel. 8736 

B.LuTev 
Bürger für Leukämie- m, 
und Tumorerkrankte *»»«>'•'*'* 

5. Weingartner Lebenslauf am 19.06.2010! 

Machen Sie sich schon mal 
einen Vermerk in Ihren Kalen- 
der: Der 5. Weingartner 
Lebenslauf findet am Sams- 
tag, den 19.06.2010 statt. 
Die aktuellen Flyer und Lauf- 
karten sowie Informationen 
zum Programm finden Sie in 

Kürze auf der Lebenslauf-Seite unter lebenslauf.blutev.de. Wir 
laden Sie herzlich ein, sich auf unserer Seite ein wenig umzu- 
schauen, und sich einen Eindruck von den bisherigen gelunge- 
nen Lebensläufen zu verschaffen. 

lauFen, walken, geben 
für die Chance auf Leben! 

Wer wir sind und was wir tun 

B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt 
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten über 
68.100 neue Stammzellspender gewonnen, und seit 2001 222 
Stammzelltransplantationen ermöglicht werden. B.L.u.T.eV ist 
enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe, sowie der 
Universitätsklinik Heidelberg. Der Verein hat es sich zur Aufga- 
be gemacht, bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen, und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompati- 
enten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft gebunden. 
B.L.u.T.eV, Ringstr. 116, 76356 Weingarten 
Mo. - Fr. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Tel. 07244/6083-0 
E-Mail info@blutev.de 
www.blutev.de 

Förderverein zur Erhaltung 
der Pfarrkirche St. Michael Weingarten 

Fahrradbörse am Samstag, 20. März 
Kindergarten, Schillerstraße 
Annahme von 7.30 bis 8.30 Uhr 
Verkauf von 8.30 bis 12.30 Uhr 

Das Wichtigste in Kürze 
Ihre Fahrräder, Roller, Dreiräder und Tretautos in gutem fahr- 
barem Zustand, von denen Sie sich trennen möchten, wollen 
wir zum Verkauf anbieten. Der Verkaufspreis wird von Ihnen 
bestimmt. Vom erzielten Verkaufserlös erhält der Förderverein 
eine Provision von 20 % für die Renovierung der Pfarrkirche St. 
Michael. 
Auch in diesem Jahr wird diese Aktion nur gelingen, wenn wir 
Anbieter und Käufer haben. Deshalb hoffen wir, dass uns wie- 
der viele Bürger unterstützen und ihre nicht mehr benötigten 
Fahrräder zum Verkauf anbieten. Je breiter das Angebot, umso 
besser! 
Wir bitten alle, die für sich oder die Kinder ein anderes Gefährt 
brauchen, die Gelegenheit zu nutzen und sich auf der Fahrrad- 
börse umzuschauen. 
So soll es am Samstag, 20. März, ablaufen: 
Annahme und Verkauf der Fahrräder wie oben beschrieben. 
Ab 12.30 Uhr Auszahlung des Verkaufserlöses an die Verkäufer 
und Abholung der nicht verkauften Fahrräder. 
Info Tel. 2260 und Tel. 1351 

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Gruppe Weingarten 

Gesprächskreis Atemtherapie 

Am 15.03.2010 um 19:30 Uhr findet unser nächster Gesprächs- 
kreis im Gemeindezentrum in der Schillerstraße 4, 76356 Wein- 
garten zum Thema Atemtherapie statt. 
Kontakt Frau S. Keller Tel. 07244/8081. 

Allerdings (6^ Aller dings 
Famiiienzentrum Weingarten '—^ Familienzentrum Weingarten 

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind: 
- KiTa Blauland 
- MiniClub, Spielkreise 
- Waldgruppen 
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- Cafe Populär 
- Mantra-Singen 
- Vermittlungsstelle für Kinderbetreuung 
- Taschengeldbörse, Tauschring, Büchertausch 
und mehr... 
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings- 
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstraße 104. 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 2 
Bürozeiten: Di. und Do. 9.00-13.00 Uhr 
Tel.: 07244/540827 
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de 
Internet: www.allerdings-weingarten.de 

Cafe Populär, 
Montag, 22. März 2010 
Bahnhofstraße 104, 
von 15.30-17.00 Uhr 
Offenes Cafe für alle Gene- 
rationen 
Spielecke für die Kleinsten 
neue Kontakte knüpfen oder 
Bekannte treffen 
Kaffee/Tee und selbstgeba- 
ckene Kuchen zu familien- 
freundlichen Preisen 

Thema für diesen Termin: Basteln für den Frühling 
Es werden für die Kinder verschiedene Bastelangebot zum 
Thema „Frühling“ angeboten. 
Außerdem: Haare schneiden für Kinder! 

Hundefreunde "Vier Pfoten" 

Trainingszeiten Wintersaison: 
Samstag: 
Welpenkurs (Alter 9-16 Wochen): 15.15 - 16.00 Uhr 
Junghunde & Fortgeschrittene: 16.00 - 16.45 Uhr 
Für weitere Informationen: 
Jürgen Stiller Tel. 07257/931422 

Tanzclub Kristall Weingarten e.V. 
Hip-Hop-Trainer gesucht! 
Für unsere Kindergruppe (7-14 Jahren) suchen wir dringend 
eine/n Hip-Hop-Trainer/in. Wer Erfahrung und Spaß im Umgang 
mit dieser Altersgruppe hat, kann sich gerne bei uns melden. 
Interessiert? Dann melde dich unter E-Mail: info@kristall-wein- 
garten.de oder telefonisch 0176 - 220 46 164., 
Wir freuen uns auf dich 

Jahrgang 1943/44 

Wir treffen uns am Freitag, 19. März 2010, ab 15.00 Uhr im 
Gasthaus „Athen“ und laden hierzu alle Schulkameraden/-innen 
herzlich ein. 

Jahrgang 1944/45 

Mantra-Singen am 15.3.2010 

Abschalten, Loslassen, Kraft 
schöpfen. Übungen aus dem 
Yoga, Atemtherapie und 
Stimmbildung sind die Grund- 
lage. Das Einüben der Mant- 
ras der Schlüssel. Wir können 
damit unsere Kraftpotentiale 
neu erschließen. 19:30 - 21 
Uhr im Kulturraum der Klei- 
berit-Arena. Einfach vorbei- 
kommen! Unkostenbeitrag 
für den Raum 5 €. 

Yoga: Navina Klingmann, Leitung: Andreas Reuter. 

Kuchenverkauf 
Für den Kuchenverkauf am 20. März auf der Hartmannsbrücke 
werden noch Kuchenspenden und Helfer benötigt. Die Kuchen 
können zwischen 8.30 und 9.00 Uhr direkt am Stand abge- 
geben werden. Bitte in der Geschäftsstelle melden oder noch 
besser über E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de 

Imkerverein Unterpfinzgau e.V. 
- Ortsgruppe Weingarten 

Stammtisch 
Am Freitag, den 12.03.10 findet im Schützenhaus in Wolfarts- 
weier ab 19:30 unser erster Stammtisch des Jahres statt. Es 
ergeht hierzu herzliche Einladung an alle Mitglieder und natür- 
lich auch an alle, die sich für Bienen interessieren. Hans Singer 
wird einen Vortrag zum Thema „Start ins Bienenjahr“ halten. 
Inhalt des Vortrags wird die Frühjahrsdurchsicht der Völker und 
die damit verbundenen Tätigkeiten sein. Wir freuen uns über 
jeden den wir zu unserem Stammtisch begrüßen dürfen. 

Anfängerkurs des Bienenzüchtervereins Ettlingen und Albgau 
Für den Anfängerkurs mit Siegfried Dietrich fand zwar schon 
ein Informationsabend statt, es kann sich aber immer noch zum 
Kurs angemeldet werden. Der Kurs umfasst sowohl Theorie als 
auch Praxis an den Bienenvölkern. 
Weitere Informationen hierzu über den BZV Ettlingen und Alb- 
gau selbst oder über unseren Vorstand W. Konstandin. 

Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am 
12.03.2010 ab 19.00 Uhr im Restaurant „ Athen ,„ Bruchsaler 
Str. 12 in Weingarten. 
Dazu laden wir recht herzlich ein. 

Jahrgang 1947/48 
Unsere „Lieblingsbesenwirtschaft“ das Guggugsneschd in Neu- 
enbürg hat wieder geöffnet! Deshalb fahren wir am Freitag, dem 
12.03.2010 mit der Stadtbahn hin. 
Abfahrt ist um 17.01 Uhr in Weingarten. Die Gruppen-Fahrkar- 
ten werden besorgt. 
Seid bitte pünktlich bis spätestens 16.50 Uhr am Gleis 1. 

Jahrgang 1954/55 
Wir treffen uns am Donnerstag, 18. März 2010, ab 19.00 Uhr, 
zum Jahrgangsstammtisch in der Gärtnerklause beim Kleingar- 
tenverein und laden hierzu herzlich ein. 

Sportnachrichten 

Fußballvereinigung 1906 e.V. 
Weingarten   
www.fvgg-weingarten.de 

Spielevorschau: 
Sonntag, den 14.03.2010 
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 - TV Spöck 2 
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 - TV Spöck 1 

Hinweis für Ehrenmitglieder und Senioren: 
Die Ehrenmitglieder und Senioren des Vereins fahren am Don- 
nerstag, dem 18.03.2010, zu einem weiteren Tagesausflug mit 
der S-Bahn nach Kandel in der Pfalz. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
10.36 Uhr: Abfahrt ab Weingarten Bahnhof (Fahrtrichtung 

Karlsruhe) mit der Stadtbahn nach Kandel 
(umsteigen in Karlsruhe Hauptbahnhof). 

11.21 Uhr: Ankunft in Kandel Bahnhof. 
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11.40 Uhr: Abfahrt mit dem Linienbus 527 zur Haltestelle 
Pfälzer Hof. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Hotel 
und Restaurant Pfälzer Hof fahren wir wieder 
mit Linienbus 527 um 13.41 Uhr oder 14.09 Uhr 
in die Stadtmitte von Kandel. Hier besteht dann 
die Möglichkeit zu einem Spaziergang oder zum 
Besuch des Cafes Schaaf. Im Pfälzer Hof und im 
Cafe Schaaf sind Plätze reserviert. 

15.37 Uhr (voraussichtlich): Abfahrt ab Kandel Bahnhof nach 
Weingarten. 

16.21 Uhr: Ankunft in Weingarten. 
Die Fahrtkosten betragen ca. 3,00 € pro Person. 
Anmeldung bis spätestens 15.03.2010 an Gustav Stammann, 
Telefon 0 72 44 / 26 30. 

Bei der diesjährigen Sportlerehrung waren auch die Aktiven 
des Schwimmteams wieder zahlreich unter den zu ehrenden 
Sportlern vertreten. Erstmals dabei waren Jost von den Driesch 
und Merlin Thiemann, die für ihre Erfolge als Bezirksmeister und 
Dritter beim badischen Finale mit der D-Jugend bei den DMS-J 
geehrt wurden. Auch ihre erste Ehrung durch die Gemeinde 
war es für Julia Fäcks, die als dreifache Bezirksmeisterin aus- 
gezeichnet wurde. Ebenfalls für drei Bezirksmeistertitel wurde 
Dragana Cvetkovic geehrt. Für vier Meistertitel bei den Bezirks- 
meisterschaften wurden Markus Künder und Benjamin Schallen 
der zudem noch den dritten Platz bei den Badischen belegte, 
ausgezeichnet. Auf sechs Bezirksmeistertitel brachte es Alexan- 
der Spitz und gar sieben Titel waren es im Jahr 2009 für Tobias 
Lauben Beide erhielten wie alle anderen Sportler unseres Teams 
die bronzene Sportlermedaille der Gemeinde. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Jugendabteilung 

Vorschau auf die Jugendspiele 
13.03.2010 
D-Jugend: 
SVK Beiertheim - FVgg 2, 11:00 h 
FVgg 1 - FC Busendach 2, 12:30 h 
C Jugend: 
FT Forchheim - FVgg 2, 14:00 h 
FVgg 1 - Spvgg Durlach Aue 2 
A-Jugend: 
FVgg - FC Alem. Eggenstein, 16:00 h 
14.03.2010 
B-Jugend: 
SG Palmbach/Wettersbach/Stuperich - FVgg, 10:30 h 
15.03.2010 
B-Juniorinnen 
SV Gölshausen - FVgg, 18:30 h 
17.03.2010 
D Jugend 
ASV Durlach - FVgg 2, 18:00 h 

Rückblick auf das vergangenes Wochenende 
Wetterbedingt sind alle Jugendspiele am vergangenen Wochen- 
ende abgesagt worden. 

Abteilung Schwimmen 

Sportlerehrung der Gemeinde 

Unsere Aktiven zusammen mit Trainer Andreas Machauer 

Turn- und Sportverein 
1880 Weingarten e.V. 
www.tsv-weingarten.de 

Abteilung Volleyball 

TSV' 
Weingarten 

Ergebnisse vom Wochenende 
Damen I (Verbandsliga): 
TSV Weingarten - TV Bretten 3:0 (25:16, 25:16, 25:18) 
Damen II (Kreisliga): 
Ettlinger SV II - TSV Weingarten II 3:1 (26:24, 23:25, 25:15, 
25:20,) 
Herren (Landesliga): 
TSV Weingarten - FT Forchheim 0:3 (16:25, 16:25, 17:25) 
TSV Weingarten - TG Otigheim 0:3 5(17:25, 20:25, 14:25) 

Bericht vom letzten Heimspiel am 28. Februar: 
Volleyballdamen I gewinnen souverän beide Heimspiele 
Motiviert durch eine gute Trainingswoche sind die Weingartner 
Volleyballerinnen am letzten Sonntag in ihren Heimspieltag 
gestartet. Dieser Einsatz wurde belohnt, denn beide Gegner, 
der VfB Mosbach sowie der SV Sinsheim 3, wurden jeweils mit 
einem 3:0 sprichwörtlich aus der Halle gefegt. 
Sehr konzentriert begannen die TSV-Damen und konnten durch 
ein starkes Aufschlagsspiel, besonders durch Mirjam Nagel, 
den ersten Satz mit 25:7 für sich entscheiden. In den Sätzen 2 
und 3 überzeugte die Mannschaft durch gute Abwehrleistungen 
und ein variables Spiel am Netz und gewannen die Sätze 25:13 
und 25:16. 
Das zweite Spiel stand ganz im Zeichen einer Revanche. Die 
Weingartnerinnen wollten die Hinspielniederlage wieder gut 
machen. Vorgabe des Trainers Michael Ebert war es, dem Geg- 
ner durch eine gute Verteidigung, vor allem den zweiten Bällen 
der gegnerischen Zuspielerin, den Zahn zu ziehen. Die Spiele- 
rinnen setzten das durch eine gute Absprache hervorragend um 
und konnten im Gegenzug ihre Angriffe gekonnt beim Gegner 
unterbringen. Marina Zivkovic und Christin Bielig zählten dabei 
zu den besten Angreiferinnen. Alle Sätze wurden sehr deutlich 
gewonnen (25:18, 25:9, 25:14). 
Nächste Woche muss der TSV Weingarten nach Bretten und 
kann da den Aufstieg in die Oberliga perfekt machen. 

Damen I werden Meister der Verbandsliga durch souverä- 
nen 3:0-Erfolg 
Am vergangenden Samstag hatte der TSV Weingarten die 
Chance am vorletzten Spieltag der Saison die Meisterschaft 
bereits für sich zu entscheiden. Es war für alle klar, das es keine 
leichte Aufgabe sein würde, da es gegen den Tabellendritten 
TV Bretten ging. Bereits im Hinspiel zeigte der TV sehr gute 
Abwehrleistungen und machte dem TSV das Leben schwer und 
das Spiel wurde nur knapp mit 3:1 gewonnen. Doch mit viel 
Selbstbewusstsein aus den letzten gewonnen Spielen gingen 
die TSV-Damen ins Match. Von Anfang an nutzte der TSV seine 
Stärke und setzte den TV Bretten mit harten Aufschlägen unter 
Druck. Bretten geriet dadurch immer mehr in Schwierigkeiten 
und konnte ihre sonst so starken Angriffsbälle nicht spielen. Der 
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TSV Weingarten drehte immer mehr auf und konnte sein eige- 
nes Spiel in allen drei Sätzen durchziehen. Besonders Franziska 
Weder machte ihre Sache sehr gut und konnte ihre Angriffe plat- 
ziert ins gegnerische Feld bringen und in Punkte umwandeln. 
Das Spiel ging 3:0 (16:25,16:25,18:25) für den TSV Weingarten 
aus und der Aufstieg in die Oberliga war perfekt. Vielen Dank für 
die tolle Unterstützung der mitgereisten Fans! 

Es spielten für den TSV: Rahel Zwalla, Mirjam Nagel, Martina 
Kirchner, Franziska Weder, Linda Ritzer, Marina Zivkovic, Chris- 
tin Bielig, Saskia Seiwert, Elena Schäfer, Ute Frantzen, Trainer- 
team: Sabine und Michael Ebert 

Abteilung Wintersport und Wandern 

Vorschau: 
Bereits am Samstag, den 13.03.10 findet um 20:00 Uhr in der 
Sporthalle Rintheim das Landesligaspiel der Herren gegen Ett- 
lingen/Bruchhausen statt. Trotz der letzten Heimniederlage hofft 
die Mannschaft der HSG auf die Unterstützung Ihrer Zuschauer. 
Die HSG wird alles daran setzen dieses Spiel zu gewinnen. 
13.03. 14:00 mD-Jugend HSG - Post/Südstadt 
13.03. 15:15 mC-Jugend HSG - Polizei/SSC 
13.03. 16:30 mB-Jugend HSG - Post/ Südstadt 
13.03. 16:30 mE-Jugend Neureut - HSG 
13.03. 18:00 Kreisliga Männer HSG 2 - Polizei/SSC 2 
13.03. 20:00 Landesliga Männer HSG - Ettlingen/Bruchhausen 
14.03.10:30 B-Klasse Männer HSG3 - Ettlingen/Bruchhausen 2 
14.03. 12:10 wE-Jugend HSG - Jöhlingen 
14.03. 13:20 wD-JUgend HSG - Malsch 
14.03. 15:00 Kreisliga Frauen HSG - Polizei/SSC 

Wanderung zur Krokusblüte in Zavelstein am 27.03.10 
Die ursprünglich für den 20. März geplante Wanderung in Zavel- 
stein findet wegen der in diesem Jahr verzögerten Krokusblüte 
erst am Samstag, 27. März statt. Näheres in der nächsten 
Turmbergrundschau und auf unserer Homepage www.tsv-wein- 
garten.de/wsw/. 

Seniorenwanderung 
Treffpunkt ist am Donnerstag, 18.03. um 09.30 Uhr bei der Walz- 
bachhalle in Weingarten. 
Auch Nichtmitglieder des TSV sind herzlich eingeladen. 

Wanderführerin: Margareta Schaufelberger, Tel 07244 2850 

Handballgemeinschaft 
Weingarten/Grötzingen 

www.hsg-weingarten-groetzingen.de 

Landesliga Männer: HSG - TV Knielingen 26:26 (15:10) 

Die HSG begann hochkonzentriert und ließ Knielingen nicht 
zur Entfaltung kommen. Mitte der ersten Halbzeit konnte man 
sich erstmals mit drei Toren absetzen und diesen Vorsprung 
zum Halbzeitstand von 15:10 ausbauen. Getrübt wurde die 1. 
Halbzeit nur durch die rote Karte für Simon Hollnaicher. In der 
2. Halbzeit konnte der Vorsprung auch auf Grund der Leistung 
des besten Mannes auf dem Platz Pascal Fuchs gehalten wer- 
den. Gegen Ende des Spiels ließen die Kräfte der HSG nach 
und Knielingen nutzte jeden Fehler konsequent aus. Letztend- 
lich muss die HSG mit diesem Punkt noch zufrieden sein, da 
Knielingen Sekunden vor Schluss noch die Möglichkeit hatte 
das Spiel für sich zu entscheiden. 

Tore HSG:Martus 7/3 , Pirogow 5 , Heiß 4, Hörner 3, M. Reutter 
3, Weber 2, Armbruster 1, Hüttner 1 

SV Germania 04 Weingarten 
Ringen 1. Bundesliga 

www.svgermania04.de 

Weingartens Freistiler zählen bei den deutschen Meister- 
schaften in Benningen zu den Favoriten 
In Benningen finden am kommenden Wochenende die deut- 
schen Meisterschaften der Freistilringer statt. Aus dem letztjäh- 
rigen Bundesliga-Kader des SV Germania gehen dabei gleich 
fünf Athleten an den Start und alle wollen sie beim Kampf um 
die Medaillen ein Wörtchen mitreden. 
Angeführt wird das Weingartener Quintett von Marcel Ewald. 
Nachdem er in den vergangenen beiden Jahren jeweils verletzt 
passen musste, will der 26-Jährige diesmal wieder angreifen 
und vielleicht auch schon im Hinblick auf die Olympischen 
Spiele 2012 in London wichtige Pluspunkte beim Bundestrainer 
sammeln. Genau wie sein härtester Konkurrent im deutschen 
Nationalteam, der Nürnberger Tim Schleicher, wird Ewald dabei 
erstmals in der Gewichtsklasse bis 60 kg auf die Matte gehen. 
Sein Bruder Christoph hingegen startet wie gewohnt im 55-kg- 
Limit und hofft nach zwei Bronzemedaillen in den Jahren 2007 
und 2008 auf den erstmaligen Vorstoß ins Finale. Auch für 
Konstantin Volk zählt in Benningen nichts anderes als ein Platz 
auf dem Treppchen. Während der Aalener Davyd Bichinashvili 
als unumstrittener Favorit auf die Goldmedaille im 84-kg-Limit 
an den Start geht, sollte für Volk zumindest der zweite Rang 
im Bereich des Möglichen liegen. In der Klasse bis 96 kg 
darf unterdessen mit einem Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen 
Weingartens Johannes Kessel und dem Aalener Stefan Kehrer 
gerechnet werden. Im Finale der letztjährigen Meisterschaften 
hatte Kehrer noch knapp die Oberhand behalten, diesmal will 
sich der junge Germane mit aller Gewalt den Titel sichern. Als 
fünfter Vertreter des SVG geht Superschwergewichtler Florian 
Lederer ins Rennen. 
Die Wettkämpfe beginnen am Samstag um 9.30 Uhr in der 
Sporthalle „In der Au“. 
(cl) 

Frauen: HSG - TG Eggenstein 16:18 (8:8) 
Hatte die HSG noch die Woche zuvor gekämpft um seine 
Chance auf einen Sieg zu wahren, überwiegten Nervosität und 
Unsicherheit in dieser Partie und hemmten den Aufwärtstrend 
der vor allem im Training bemerkbar war. Ebenso überwiegten 
wieder Pfostentreffer und Fehlwürfe, was beim Spielstand von 
7:6 ausschlaggebend für den weiteren Verlauf der Partie war. 
Lediglich Karen Maier und Jessi Kunzmann kämpften aufopfe- 
rungsvoll und versuchten sich gegen die Niederlage zu wehren. 
Am kommenden Wochenende kommt es bereits um 15:00 Uhr 
zur letzten Heimpartie der Saison 09/10 gegen den Tabellen- 
führer der Polizei/SSC. Dies wird auch das letzte Heimspiel von 
Trainer Elbe für die HSG sein, der bereits zu Jahreswechsel 
seinen Abgang aus der HSG bekannt gab, sein Nachfolger ist 
bereits gefunden, hierzu demnächst mehr. 
Es spieltemS. Reis, C. Dörfler, C. Petrik 3, K. Maier 2, P. Frit- 
scher 1, V. Jösel 2/1, J. Kunzmann 2, N. 

Deutsche Meisterschaften der Frauen und weibl. Jugend 
2010 
Silber und Bronze für unsere Mädels 
Bei den deutschen Meisterschaften der Frauen und weibl. 
Jugend in Freiburg wurde Luisa Niemesch (46 kg) erneut 
deutsche Vizemeisterin. Nach einem TÜ-Sieg über Samantha 
Schäfer (Pfalz) und einem Schultersieg über Nina Bärnklau 
(Bayern) konnte Luisa A. Großmann (Hessen) ebenfalls mit 
einem Punktsieg auf die Plätze verweisen. Gegen Melanie Foth 
(Meckl.-Vorpommern) machte sie mit einem Punktsieg den 
Einzug ins Finale perfekt. Im Kampf um Platz eins gegen Laura 
Mertens (NRW) unterlag Luisa dann leider etwas unglücklich mit 
0:1 und 1:2 Punkten. 
Melina Baudendistel (52 kg) konnte ihre gute Platzierung aus 
dem Vorjahr leider nicht wiederholen. Nach Punktniederlagen 
gegen Franziska Berger (Berlin) und Selina Müller (Südbaden) 
stand Melina im Kampf um Platz neun Nicole Schönemann aus 
Brandenburg gegenüber die sie erfolgreich bezwingen konnte. 
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Nach gewonnener ersten (0:3) und verlorener zweiten Runde 
(6:5) schulterte sie ihre Gegnerin in der dritten Runde (3:4) und 
belegte somit den 9. Platz. 
Für eine Überraschung sorgte Saskia Mumbauer (65 kg). Bei 
ihrer ersten Teilnahme an einer deutschen Meisterschaft sicher- 
te sie sich die Bronze-Medaille. Nach einer Schulterniederlage 
gegen die spätere zweite Melanie Schiel (Saarland), sicherte 
sich Saskia mit je einem Schultersieg über V. Heeg (Hessen) 
und S. Knuth (Mecklenburg-Vorpommern) den Einzug ins kleine 
Finale. Im Kampf um Platz drei gegen Julia Pfundstein (Südba- 
den) lag sie nach gewonnener ersten Runde (2:5) in der zweiten 
Runde mit 4:0 zurück als sie plötzlich mit einer Zweier-Wertung 
ihre Gegnerin schultern konnte. 
Eine alles in allem erfolgreiche deutsche Meisterschaft für unse- 
re Germaninnen. Herzlichen Glückwunsch Mädels! 

DM 2010 Frei bürg 

Tisch-Tennis-Club 1955 
Weingarten e.V. 
www.ttc-weingarten-baden.de 

Ergebnisse Herren: 
ITC Forchheim IV - TTC Herren II 3:9 
ITC Herren III - VSV Büchig III 9:0 
TTC Herren I - TTV Rohrbach 9:2 

Vorschau Herren: 
Samstag, 13.03.2010 
16:30 Uhr TTC Herren III -SG TV Knielingen/DJK Daxlanden II 
17:00 Uhr TTC Herren I - Post Südstadt Karlsruhe 
Mittwoch, 17.03.2010 
19:45 Uhr TS Mühlburg - TTC Herren III 

Ergebnisse Schüler/Jugend: 
TTC Schüler A II -TTF 03 Rheinstetten 2:6 
BJC Buchen - TTC Schüler A I 8:4 
TTC Dietlingen - TTC Jugend I 6:8 
VSV Büchig - TTC Jugend II 2:6 

Vorschau Schüler/Jugend: 
Freitag, 12.03.2010 
18:00 Uhr TTC Jugend II - TTC Forchheim III 
Samstag, 13.03.2010 
13:30 Uhr TTC Jugend I - TTC Zaisenhausen 
13:30 Uhr TTC Schüler B - TTF Schwarz-Weiß Spöck 
14:00 Uhr TTC Schüler A III -SG ASV/SCW Grünwettersbach 
15:30 Uhr TTC Schüler A I -TV Dielheim 
Dienstag, 16.03.2010 
18:15 Uhr TG Aue 1895 - TTC Schüler B 
Mittwoch, 17.03.2010 
18:00 Uhr TTC Schüler AMI - TTV Friedrichstal 

Schützenverein 1924 e.V. 
Weingarten/Baden 
www.svweingarten.com 

Achtung - Aktuelle Trainingszeiten! 
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Training Jugendabteilung 
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training alle Klassen 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr nach vorheriger Absprache beim 
Training mittwochs 
Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m u. Freie 
Pistole 50 m. 

Jahreshauptversammlung am Freitag 12.03.2010 
Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung, Totenehrung, Genehmigung der Tages- 

ordnung, Einberufung der Versammlung erfolgte nach 
§17 und §18 der Vereinssatzung Geschäftsberichte 
des Vereinsvorstandes u. der Mitarbeiter 

TOP 2 Aussprache zu den Berichten 
TOP 3 Kassen Prüfbericht der Kassenprüfer 
TOP 4 Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der 

Mitarbeiter 
TOP 5 Ehrungen 
TOP 6 Aktuelles vom Kreisschützenmeister 
TOP 7 Wahl des 1. Vorsitzenden, des Schatzmeisters, der 

Kassenprüfer u. Nachwahl Mitarbeiter 
TOP 8 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 
TOP 9 Allgemeines 

Termine bitte vormerken: 
Freitag, 12.3.2010, Jahreshauptversammlung Beginn 20.00 Uhr 
Freitag, 26.03.2010 Kreisversammlung in Ubstadt-Weiher 
Beginn 19.30 Uhr 
Freitag, 02.04.2010 Monatstreffen im April Beginn 19.00 Uhr 
Sonntag, 18.04.2010 Landesschützentag in Mannheim 

Anglerverein Weingarten 

Seeputzete 
Hallo Sportfreunde, 
da uns das Wetter am letzten Samstag einen Strich durch die 
Rechnug gemacht hat findet unsere Seeputzaktion am kom- 
menden Samstag, 13,03,2010, 10..00 Uhr statt. Treffpunkt bei 
unserem Vereinsheim. Bitte Handschuhe und Eimer mitbringen. 
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Skiclub "Stabil" 1989 
Weingarten e.V. 

Partytime auf dem Rathausplatz 

In eine tolle Apres-Ski-Location verwandelten die eifrigen Helfer 
am vergangenen Samstag unseren Rathausplatz. Der nächtliche 
Schneefall tat sein Übriges, und so konnten wir doch tatsächlich 
mit einer echten Schneebar aufwarten. Unsere erste Apres- 
Ski-Party wurde zu einem wahren Publikumsmagneten und es 
entwickelte sich im Laufe des Abends eine super Stimmung, zu 
der unsere beiden DJs Alfred und Martin maßgeblich beitrugen. 
Bei Temperaturen unter null Grad tanzten unsere Gäste zu den 
typischen Apres-Ski-Hits und erwärmten sich mit Glühwein und 
Jagatee aus der „Stabil“-Bar. An den Essenständen gab es 
Steaks, Thüringer Wurst und Schupfnudeln mit Kraut sowie für 
die kleinen Waffeln und Kinderpunsch. In der Bar durften Flying 
Hirsch und diverse Kurzgetränke natürlich auch nicht fehlen und 
an der Bierschänke flössen Weizenbier und Pils aus den Häh- 
nen. Die ausgelassene Stimmung hielt bis in den späten Abend 
an und es war schließlich ein toller Event. Bereits beim Abbau 
waren wir uns einig, unsere erste Apres-Ski-Party wird sicher 
nicht unsere letzte gewesen sein. Ein herzliches Dankeschön 
unseren vielen Besuchern und Helfern. Unser besonderer Dank 
geht an die Anwohner für ihr Verständnis und ihre Geduld. 
Impressionen findet Ihr auf unserer Homepage unter skiclubs- 
tabil.de. 

Abschlussfahrt 19.-21.03. 
Ein Event folgt dem andern. Und so starten wir am 19.03. zum 
Saisonausklang nach Ischgl. Die Abschlussinfos entnehmen die 
Teilnehmer bitte unserer Homepage, www.skiclubstabil.de 

Reges Treiben auf dem Rathausplatz 

- Anzeigen - 
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Jetzt neu auf 
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ePaper-lnhalte der 
Amtsblatt-Ausgaben aufgewertet 
Woche für Woche werden die Mitteilungsblätter von 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot in Form von ePaper- 

Ausgaben ins Internet gestellt. Besonders die kostenlos 

verteilten Zeitungen wie z. B. die „Schwetzinger Woche" 

oder „Weinheim Aktuell" erfreuen sich recht hoher 

Abrufzahlen, da hier die kompletten Inhalte digital ein- 

gestellt werden. 

Aber auch auf die ePaper-Ausgaben der Amtsblätter 

wird vermehrt zugegriffen. Das kann daran liegen, dass 

die Inhalte dieser Ausgaben seit einigen Wochen 

aufgewertet wurden und zugleich vermehrt auf 

die digitalen Amtsblatt-Ausgaben verlinkt wird. 

Das ePaper-Portal ist bereits seit Ende Mai online. In 

den ersten Monaten wurden von den Amtsblättern 

die kompletten Anzeigenteile sowie die ersten vier re- 

daktionellen Seiten eingestellt. Seit einigen Wochen 

werden diese Inhalte um einen ca. 10-seitigen Son- 

derteil ergänzt, der interessante Seiten aus den Orten 

bündelt, die von einer verlagseigenen Redaktion betreut 

werden. Hierzu gehören bspw. die Mitteilungsblätter 

für die Städte Bruchsal, Hockenheim, Schwetzingen, 

Weinheim, Wiesloch, Neckargemünd oder Kraichtal. 

Zusätzlich werden auf LOKALMATADOR.DE vermehrt 

Links aufdie ePaper-Ausgaben gesetzt. Diestrifftz. B. 

auf den Veranstaltungskalender zu, der Veranstal- 

tungen in Kurzform auflistet und zusätzlich auf die 

ePaper-Ausgaben verlinkt, in denen die Veranstaltungen 

auf den ersten vier Seiten näher beschrieben sind. 




